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preiswert, sicher, schnell, garantiert !

Industriering 4
64850 Schaafheim
Tel. 0 60 73/8 79 68
Fax 0 60 73/8 80 85

Mittwochvormittag
DEKRA Freitagnachmittag

Wir freuen uns auf Sie!

AUTOZENTRUM
SCHAAFHEIM
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Jetzt rechtzeitig Urlaubs-Check vereinbaren –
sicher und sorgenfrei verreisen!
Urlaub heißt Erholung – und die sollten schon bei der Fahrt in die Ferien beginnen! Damit die
Tour mit dem Auto sicher und entspannt verläuft, sollten Sie auf uns, Ihren Kfz-Meisterbetrieb
vertrauen und das Fahrzeug vor dem Start auf technische Zuverlässigkeit prüfen lassen.

Geprüft wird hierbei:

�Fahrzeugunterseite
�Motoreinstellung
�Fahrwerk
�Flüssigkeitsstände/Kühlung
�Keilriemen: Zustand und Spannung
�Beleuchtung
�Schließzylinder von Türen und Kofferraum
�Scheibenwaschanlage und Wischblätter
�Batterie: Batteriespannung und Batteriesäurestand
�Sichtprüfung und Bremsanlage
�Klimaanlage auf Funktion  
�Reifenprofil und Reifendruck
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TTeell.. 00 66007733//7744 00223322 ·· FFaaxx 00 6600 7733//7744 0022 3300

ee--mmaaiill:: hhaannddyy ccoommee--ccoonnnneecctt..ddee ·· wwwwww..ccoommee--ccoonnnneecctt..ddee

Öffnungszei ten :  Dienstag und Freitag von 15.00 bis18.00 Uhr
Mo., Mi., Do. und Sa. nach telefonischer Vereinbarung
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TELEFONUNDINTERNET

Gingium 120mg Filmtabletten 120 St. 79,99 €
Bion 3 50+Energy Tabletten 30 St. 14,99 €
Lasea Weichkapseln 14 St. 10,99 €
Imodium Akut Lingual 
Smattabletten 6 St. 6,99 €
Allga med Entwässerungs Kapseln 30 St. 4,99 €
Dulcosoft Lösung 250 ml 7,99 €
Fenihydrocort Creme 0,25% 20 g 6,99 €
Hylo Dual Augentropfen 10 ml 15,99 €
Canesten Extra Creme 20 g 9,99 €

Medigel Schnelle Wundheilungsgel  20 g 4,99 €

Anti Brumm Naturel Roll On 50 ml 9,99 €
Bite Away Neo gegen Insektenstiche 1 St. 30,99 €

Juli
Angebote Turm Apotheke

Taunusstraße 3 · 64850 Schaafheim
Telefon: 0 60 73/ 748 30 · Telefax: 0 60 73/ 74 83 30
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Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
zunächst möchte ich die Ruheständler 
darauf aufmerksam machen, dass für 
den Spaziergang mit Dr. Thomas Draxler 
und seinen Lamas am Mittwoch, dem 
19.07.23, noch Plätze frei sind. Details 
dazu fi nden Sie auf der Homepage der-
Gemeinde Schaafheim unter
www.schaafheim.de. Wer noch dabei sein 
möchte, meldet sich bitte an der Informa-
tion im Schaafheimer Rathaus bei Heidi 
Albert, Tel.: 74-100 oder 

E-Mail: heidialbert@schaafheim.de.

Für Kinder ab sechs Jahren können wir in diesem Jahr die Ferienspiele 
mit Hilfe der Vereine über die kompletten Sommerferien anbieten. Die 
Vereine haben sich hierfür tolle Programmpunkte überlegt, die in einer 
separaten Broschüre an alle Haushalte verteilt wurden. Außerdem fi nden 
Sie auch diese auf der Homepage der Gemeinde Schaafheim. Die An-
meldungen hierfür nehmen die Vereine gerne entgegen.

Aufgrund des Florianstags der Bachgauwehren wird der Bereich um das 
Dorfgemeinschaftshaus Radheim am kommenden Wochenende, vom 
07.07.23 bis zum 10.07.23, voll gesperrt. Die gesperrten Bereiche können 
umfahren werden. Voraussichtlich wird danach der nördliche Bereich der 
Ringstraße aufgrund der Kanalarbeiten als Sackgasse ausgewiesen. Die 
Zufahrt ist über die Freiherr-von-Linden-Straße möglich.

Der Landkreis Darmstadt-Dieburg hat eine Allgemeinverfügung erlas-
sen. Danach wird keine Wasserentnahme aus Bächen und Seen mehr 
erlaubt. Bitte beachten Sie hierzu den ausführlichen Presseartikel des 
Landkreises auf der Homepage: www.ladadi.de. Außerdem wird auf die 
Möglichkeiten zum sparsamen Umgang mit der Ressource Wasser hin-

gewiesen:
•  Angepasste Bewässerung (spät abends oder frühmorgens, möglichst 

ohne direkte Sonneneinstrahlung),
• Pfl anzen möglichst nicht von oben bewässern,
•  in regenreichen Perioden möglichst viel Regenwasser speichern und in 

regenarmen Zeiten zur Bewässerung nutzen,
•  (dazu sollte jetzt vorrausschauend die Installation von neuen Regen-

tonnen oder Zisternen ins Auge gefasst werden),
• nicht täglich bewässern (lieber ein- bis zweimaldie Woche kräftig),
• bedarfsgerecht bewässern,
• punktgenau bewässern,
• Prioritäten bei der Bewässerung setzen.

Ich möchte Sie noch einmal darauf aufmerksam machen, dass das Bie-
terverfahren für drei Baugrundstücke im Baugebiet „Am Kappespfad“ 
Ende Juni begonnen hat und noch Angebote bis zum 21.07.2023 bei der 
e-netz Südhessen, als beauftragte Dritte, abgegeben werden können.
Die Grundstücke haben eine Größe zwischen 460– 560 m².
Falls Sie Interesse an der Mitarbeit in der Integrationskommission haben, 
so melden Sie sich bitte in meinem Sekretariat bei Ilka Trippel, 
Tel.:7410-20 oder per E-Mail: vorzimmer@schaafheim.de.

Bitte beachten Sie, dass am Freitag, dem14.07.2023, das Freibad bereits 
ab 17.00 Uhr geschlossen wird. Grund hierfür sind die Aufbauarbeiten 
zur Open-Air-Kinosommernacht, zu der ich Sie herzlich einlade. Gezeigt 
wird die Tragikomödie mit Tom Hanks „EIN MANN NAMENS OTTO“. Der 
Film beginnt gegen 22.00 Uhr mit Eintritt der Dunkelheit. Einlass ist ab 
20.00 Uhr. Der Eintritt beträgt 8,00 Euro pro Person – bitte in Barzahlung 
- an der Abendkasse. Nehmen Sie sich Ihren Liegestuhl oder eine Decke 
mit und suchen Sie sich einen gemütlichen Platz auf der Freibadwie-
se. Das Team vomFreibadkiosk versorgt Sie 
gerne mit leckerenSnacks und spritzigen 
Getränken. Genießen Sie einen Kinosom-
merabend unter freiem Himmel! Ihr Bürgermeister

Daniel Rauschenberger
Ihr Bürgermeister

Daniel Rauschenberger

Kunstrasenplatz in der 
Hauptgemeinde Schaafheim 
In der Gemeinde Schaafheim besteht in jedem Ort ein Fußballver-
ein. Dort wird auf einem Rasenplatz gespielt. In der Spielsaison 
fallen oft Spiele und Training aus, weil auf dem Rasenplatz nicht 
gespielt werden kann, besonders im Herbst und Winter. Ein Kunst-
rasenplatz wäre eine große Erleichterung für alle Fußballvereine. 

Alle Vereine könnten den Kunstrasenplatz nach Absprache verwen-
den.Der Gemeindevorstand hat im Vorfeld die Pläne den Fußball-
vorständen vorgestellt, damit diese beraten können. Dirk Helfrich 
vom Ingenieurbüro Infra-Pro stellte die möglichen vier Standorte 
in der Kerngemeinde Schaafheim den Mitgliedern im Bau-, Um-
welt- und Verkehrsausschuss vor. Auf den Standorten können ein 
Großspielfeld und ein Kleinspielfeld bzw. zwei Felder à 45x27 m 
entstehen. Den ersten möglichen Standort wählte man gegenüber 
dem Familiensportpark. Hier müsste zur Andienung des Platzes ein 

neuer Weg angelegt werden. Der favorisierte zwei-
te Standort vom Planungsbüro wäre zwischen Eich-
waldschule und Schwimmbad. Vorteil wäre die Nähe 
der Parkplatzanlage am Schwimmbad. Die Eichwald-
schule kann den Kunstrasenplatz in unmittelbarer 
Nähe mitnutzen. 
Nachteil: Hier müsste Wald gerodet werden und auf-
grund der Höhenunterschiede fallen Erdarbeiten an. 
Dadurch wird der Platz wahrscheinlich die meisten 
Kosten verursachen. Ein weiterer Platz wäre am Len-
keweg, auch nicht weit vom Schwimmbad entfernt. 
Eine Zufahrt kann über den Kreisel erfolgen. In den 
Auewiesen in unmittelbarer Nachbarschaft zu GLS 
sowie Reit und Fahrverein Schaafheim wäre ein mög-
licher vierter Standort. 
In der Diskussion favorisierten die Ausschussmitglie-
der den vierten Standort. Bei den Varianten eins, drei 
und vier müssten die Grundstücke angekauft wer-
den. Bei Vorschlag zwei ist die Gemeinde im Besitz 
des Waldes. Welchen Platz kann sich die Gemeinde 
leisten? Entscheidungskriterien werden wahrschein-
lich die Kosten der verschiedenen Varianten sein. Im 
September werden die Fußballvereine angehört und 
danach weitere Beratungen erfolgen. Das Ingenieur-
büro wird bis dahin die Kosten grob ermitteln.

1

2
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Die vier möglichen Kunstrasenplätze in Schaafheim.
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Neues aus dem Rathaus
Feuerwehr freut sich über tragbaren Scheinwerfer von der 
SV Sparkassen-Versicherung
Bürgermeister Daniel Rauschen-
berger und die Gemeindebran-
dinspektoren Arnd Keller und 
André Reining freuen sich über 
das tragbare, akkubetriebene 
LED-Beleuchtungssystem, das 
die Sparkassen-Versicherung 
kostenfrei zur Verfügung stellt. 
Vorstandsmitglied Ramon Moral 
und Heiko Schulz von der Spar-
kassen-Versicherung übergaben 
dies am vergangenen Montag.
„Da die Aufgaben der Feuerweh-
ren vielseitig und anspruchsvoll 
sind, können wir diesen kabel-
losen Scheinwerfer sehr gut bei 
Einsätzen wo es mit der Licht-/
Stromversorgung schwierig ist, 
gut nutzen“, so GBI Arnd Keller. 
Sein Stellvertreter, André Reining 
checkte derweil den schnellen 
und unkomplizierten Aufbau des 
Beleuchtungssystems.
Bürgermeister Daniel Rauschen-
berger freute sich, dass der Ge-
meindehaushalt damit um rund 1200 Euro entlastet wird und bedankte sich für die Förderung durch die Sparkassen-Versicherung.
Der hochwertige und multifunktionale Scheinwerfer fi ndet nun Platz in einem der Einsatzfahrzeuge der Feuerwehr.

Von links: Heiko Schulz, Sparkassen-Versicherung, Bgm. Daniel Rauschenberger, die Gemeindebrandinspekto-
ren André Reining und Arnd Keller und Ramon Moral, Vorstand Sparkasse
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Wir kaufen 
Wohnmobile + 
Wohnwagen

03944-36160
www.wm-aw.de 

Wohnmobilcenter 
Am Wasserturm

Rubrik “Für unsere Ruheständler”
Mobilitätstraining mit dem Bus
„Bus fahren nach Aschaffenburg 
lernen und mobil bleiben“
Eigenständig zu sein und bleiben ist für viele Menschen im Ruhe-
stand wichtig. Dann auch noch von A nach B zu kommen – wer 
wünscht sich das nicht? Wie wäre es zu erfahren, dass es relativ 
einfach ist, mit dem Bus von Schaafheim nach Aschaffenburg und 
zurück zu kommen? Sie könnten dann zukünftig unabhängig Ihre 
Facharzttermine dort wahrnehmen oder auch einfach mal einen 
Stadtbummel genießen und somit auch ohne Auto oder Chauffeur 
mobil bleiben. Die aktiven Schaafheimer Ruheständler Carmen und 
Klaus Schöpp haben sich bereit erklärt, genau das mit interessier-
ten Personen zu üben. Kurzum: Es geht am Montag, dem 17. Juli 
2023, um 12.49 Uhr mit dem öffentlichen Bus der Verkehrsgesell-
schaft Untermain in Schaafheim an der Haltestelle Ärztehaus los.
Ziel ist der Busbahnhof in Aschaffenburg. Dort bekommt die Grup-
pe gezeigt, wie einfach es ist, die Fachärzte zu erreichen und wie 
nah die „City-Galerie“ usw. liegen. Wussten Sie, dass vom Busbahn-
hof auch eine Weiterfahrt ins Klinikum realisierbar ist? Es gibt noch 
viele Möglichkeiten – machen Sie mit und staunen Sie! Gemeinsam 
geht es wieder zurück nach Schaafheim, wo Sie dann noch bei ei-

Veranstaltungen in Schaafheim
Sa 8.07. Freiw. Feuerwehr Radheim  Sommernachtsfest und Florianstag Feuerwehrhaus Radheim 
Sa 8.07. Athletik-Sport-Verein Schaafheim  Hello Summer Party  Röhrichecke Schaafheim
So 9.07. Freiw. Feuerwehr Radheim  Sommernachtsfest Feuerwehrhaus Radheim 
So 9.07. Turnverein 1910 Schaafheim Open-Air Flohmarkt  TV-Gelände 
So 9.07. Odenwaldklub OG Schaafheim  Panoramaweg Schlierbach, Vereinsheim 
Fr 14.07. Eichwaldschule Schaafheim  Abschlussfeier  Kulturhalle Schaafheim
Sa 15.07. Arbeiter-Gesangverein Bruderkette  120-jähriges Jubiläum - Open-Air  Röhrichecke Schaafheim
Sa 15.-23.07. FSV Schlierbach  51. Turnier um den Bachgaupokal  Vereinsgelände 
So 16.07. Lindenfeldschule Mosbach  Jahresabschlussfeier MZH Mosbach 
Do 20.07. Lindenfeldschule Mosbach  Jahresabschlussfeier MZH Mosbach 
Fr 21.-23.07. Freiw. Feuerwehr Schaafheim  Kreisjugendzeltlager  In den Auewiesen 
Do 27.07. DRK OG Schaafheim Blutspendetermin MZH Mosbach 
Sa 29.-31.07. Evangelische Kirchengemeinde  Jugendfreizeit  Wagrain, Österreich

ner Tasse Kaffee verschiedene Unterlagen und Informationen rund 
um das Busfahren erhalten.
Danach sind Sie umfassend vorbereitet, um Ihren nächsten Ter-
min oder Ausfl ug nach Aschaffenburg oder Umgebung sicher und 
selbstständig durchzuführen. 
Auch mit dem Rollator kann problemlos Bus gefahren werden!
Wer am Montag, dem 17. Juli 2023, dabei sein möchte, meldet sich 
bitte im Rathaus bei Ruth Wolf, Tel.: 741030 oder per 
E-Mail: ruthwolf@schaafheim.de an.

Annahmeschluss für die Augustausgabe: 
Donnerstag, 20. Juli 2023
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Rubrik “Für unsere Ruheständler”

Radelnde Ruheständler 
kontinuierlich aktiv auf dem Rad
Neue Gesichter sind immer willkommen!

Für die schnelleren Radler ging es in den Süden Hessens: Die kreis-
freie Wissenschaftsstadt Darmstadt war das Ziel. Über Dieburg, 
Messel und Kranichstein erreichte die Gruppe, deren Schnitt im-
mer über 22km/h lag, zügig das Ziel. Im Bayerischen Biergarten, 
wo die Sonnenstrahlen unter den Bäumen genossen wurden und 
ein fröhlicher Austausch im Team stattfand, füllte jeder Teilnehmer 
seine Mineralstoffe und Vitamine wieder auf. Die Heimfahrt führte 
über die Rosenhöhe, Groß-Zimmern, und Semd. Bevor jeder wieder 
heiter nach Hause radelte, kehrten alle nochmal auf der herrlichen 
Sonnenterrasse im Schaafheimer Freibad ein. Diesmal nahmen 10 
Ruheständler an der großen Radrunde teil. Auch die nächste Tour 
steht schon fest: Am Mittwoch, dem 21. Juni 2023, geht es über die 
Landesgrenze in Richtung Aschaffenburg. Ein Einkehrschwung in 
einem Biergarten ist eingeplant. Abfahrt ist – wie immer – um 10.30 
Uhr an der Kulturhalle.

      

Die Achtköpfi ge Radlergruppe, die es eher etwas gemütlicher an-
geht, fuhr in das Freizeitzentrum nach Münster, direkt an den idyl-
lischen Bitzensee. Nach 18 km, die über Babenhausen, Konfurter 
Mühle entlang der Gersprenz bis nach Münster entspannt geradelt 
wurden, genoss die Gruppe am beliebten Ausfl ugsziel in Müns-
ter die Rast. Gestärkt ging es über Altheim und Langstadt nach 
Schaafheim, wo alle nach 32 km gesund und munter in Schaafheim 
wieder ankamen. 

Die gemütlichere Gruppe nutzte die Langstädter Baumelbänke, um 
die Seele und Beine baumeln zu lassen, während gleichzeitig Knie 
und Gelenke wohltuend entlastet werden und sich erholen können. 
… übrigens gibt es auch in Schaafheim eine Baumelbank…

 

Es gibt für die Ruheständler auch die Möglichkeit, sich für einen 
Newsletter, in dem aus dem Rat-
haus per E-Mail über „Angebote 
für Ruheständler“ informiert wird, 
eintragen zu lassen. Wer sich 
hierfür interessiert, schreibt bit-
te eine E-Mail an: 
ruthwolf@schaafheim.de. Mit 
dem Newsletter verpassen 
Sie keine Angebote der 
Gemeinde. Die Anmel-
dung ist völlig unver-
bindlich und jederzeit 
wieder kündbar.

      

Newsletter, in dem aus dem Rat-
haus per E-Mail über „Angebote 
für Ruheständler“ informiert wird, 
eintragen zu lassen. Wer sich 
hierfür interessiert, schreibt bit-

ruthwolf@schaafheim.de. Mit 
dem Newsletter verpassen 
Sie keine Angebote der 
Gemeinde. Die Anmel-
dung ist völlig unver-
bindlich und jederzeit 
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Frau Bärbel Oertel, Im Rittersloch 34, am 03.07. 
zum 70. Geburtstag
Herrn Josef Beedgen, Dieburger Str. 11, am 08.07. 
zum 70. Geburtstag
Herrn Klaus Krug, Lindenstr. 18, am 12.07. 
zum 85. Geburtstag
Frau Saniye Bekar, Odenwaldstr. 25, am 15.07. 
zum 90. Geburtstag
Frau Gertrud Winter, In der Hohl 2, am 17.07. 
zum 75. Geburtstag
Frau Isolde Hytha, Im Heiligen Born 8, Radheim, am 17.07. 
zum 70. Geburtstag

Frau Anita Herr, Waldstr. 10, am 18.07. 
zum 70. Geburtstag
Frau Helga Nink, Katzengasse 10, am 19.07. 
zum 75. Geburtstag
Frau Karin Trippel, Fabrikstr. 21, am 21.07. 
zum 80. Geburtstag
Frau Roswitha Oehler, Müllerweg 91, am 23.07. 
zum 70. Geburtstag
Herrn Werner Sauerwein, Brandenburger Str. 1, am 26.07. 
zum 75. Geburtstag
Herrn Josef Keck, Brandenburger Str. 8, am 29.07. 
zum 80. Geburtstag

Veranstaltungen in Langstadt 
So. 16.7. 09:00 Uhr Zu Fuß auf Erkundung durch den Marktwald zur Weilandhöhe ab der Marktwaldhalle NABU
Fr. 21.7. 18:00 Uhr TT-Jedermanntunier Marktwaldhalle S TSV Langstadt Tischtennis
Fr. 28.7. 18:00 Uhr After Work Party Alter Schulhof Pocho
So. 30.7. 11:30 Uhr Fest im alten Schulhof Alter Schulhof Pocho + DRK

Wir gratulieren zum Geburtstag und Jubiläum im Monat Juli

Evangelisches 
Gemeindehaus 
neu eingeweiht
Am vergangenen Wochenende 
feierte die Evangelische Kirchen-
gemeinde den Abschluss der Re-
novierung ihres Gemeindehau-
ses. Bereits am Samstag abend 
hatte die Jugend die Einweihung 
ihres Jugendraumes mit einer 
Party begangen. Am Sonntag 
ging es dann weiter mit einem 
feierlichen Gottesdienst, den 
Pfarrer David gestaltete. Danach 
berichtete Pfarrerin Seresse als 
Vorsitzende des Bauausschusses 
bei einer Gemeindeversammlung 
über den Hergang und die Finan-
zierung der Renovierung, deren 
Planung im Jahr 2019 begon-
nen wurde. Ein herzliches Dan-
keschön erging an die über 70 
ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter, die mit Hand 
angelegt haben, sowie die vielen 
Spenderinnen und Spender, ganz 
besonders an die Malwerkstatt. 
Der Verkauf der Bilder und Kalen-
der ergab insgesamt über vier-
tausend Euro; ein symbolischer 
Scheck wurde an die beiden Vor-
sitzenden des Kirchenvorstands 
überreicht. Insgesamt sind inzwi-
schen über 18.000 Euro Spenden 
zusammengekommen. Bürger-
meister Daniel Rauschenberger, 
Dekan Joachim Meyer sowie das 
Team der BiblioTeek überbrachten Glückwünsche und Geschenke. 
Im Anschluss an die Gemeindeversammlung gab es Mittagessen 
sowie Kaffee und Kuchen, auch einige Bilder wurden noch verstei-
gert. Viele Besucher genossen das Fest in den schönen neuen Räu-

men, die nun wieder ohne Einschränkung für die Veranstaltungen 
der vielen Gruppen der Kirchengemeinde zur Verfügung stehen.

Einige der über 70 Bauhelferinnen und Bauhelfer

Franziska Rosskopf sowie Irene und Horst Bernhardt von der Malwerkstatt überreichen einen symbolischen 
Scheck an Karola Ott (Vorsitzende des Kirchenvorstands) und Pfarrer David
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OTTO

TRIPPEL

Beratung

Planung

Ausführung

Kundendienst

Öl- und Gasfeuerungen

Biomasseanlagen

Solaranlagen

Brennwerttechnik

Otto Trippel Heizungsbau GmbH • Odenwaldstraße 26-30 • 64850 Schaafheim

Otto Trippel Heizungsbau GmbH

Odenwaldstraße 26-30

64850 Schaafheim

Geschäftsführer 

Volker Breitwieser

Mechthild Breitwieser

0 60 73 - 94 18

0 60 73 - 8 84 17

Tel.

Fax

www.otto-trippel.de

otto.trippel@t-online.de

Raiffeisenbank Schaafheim

Konto- Nr. : 4 499

BLZ 508 628 35

Sparkasse Dieburg

Konto- Nr.: 670 57 356

BLZ 508 526 51

St.- Nr. 07 240 70000

Sitz der Gesellschaft: Schaafheim

HRB 33689

Vereinigte Volksbank Maingau eG

Konto- Nr.: 58 13 425

BLZ 505 613 15

Öl- und Gasfeuerungen • Solaranlagen • Brennwerttechnik • Holzpellets-Kessel

Odenwaldstraße 26–30
64850 Schaafheim
Telefon 0 60 73/9418
Fax 0 60 73/8 8417

Trippel_Anzeige 2022_Layout 1  17.01.22  14:47  Seite 1

Ausflug nach Miltenberg
Stadt- und Brauereiführung für die Schaafheimer CDU
In diesem Jahr hatte die Schaafheimer CDU für ihren Ausflug Mil-
tenberg ins Auge gefasst. Am Morgen ging es mit den öffentlichen 
Verkehrsmitteln nach Miltenberg. Der Vorsitzende Sascha Mäme-
cke konnte sich über knapp 20 Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
freuen. „Es gab sogar noch kurzfristige Zusagen. Das Interesse 
freut mich sehr“ so Mämecke.
Die Gruppe besichtigte auf eigene Faust die Innenstadt und genoss 
auf dem Marktplatz bei Sonne, aber auch leichtem Wind, ein indi-
viduelles Mittagessen. Im Anschluss begann die 
Stadtführung durch die historische Altstadt Mil-
tenbergs. An vielen Ecken konnte die Geschich-
te gezeigt werden, auch Begriffe wie „Nägel 
mit Köpfen machen“ oder weshalb der Auszu-
bildende „Stift“ genannt wird, wurde historisch 
und auf lustige Weise der Gruppe erklärt. Eine 
der wichtigsten Stationen war das Gasthaus Rie-
sen – die älteste Fürstenherberge Deutschlands. 
Es wird darüber spekuliert, dass der „Drive-Inn“ 
hier im Riesen erfunden wurde – früher konnten 
Pferdekutschen direkt in das Gasthaus fahren. 
Die Besonderheit des Gasthauses war der Grup-
pe insofern bekannt, als dass sie das Abendes-
sen bereits im Gasthaus Riesen geplant hatten.
Die Führung ging weiter über den historischen 
Marktplatz bis zur Brauerei Faust. Hier ging es 
dann durch die Produktion der Brauerei mit ei-
ner Verköstigung der Braukunst, die selbstver-
ständlich zum Programm gehörte. Neben den 
klassischen Bieren, die auch im Getränkemarkt 
zu finden sind hat die Brauerei Faust „Raritäten“ 
im Angebot, die nahezu ausschließlich bei der 

Brauerei zu finden sind. Ein Highlight der Führung war sicherlich 
ein kühles Bierchen auf der eigens angelegten Dachterrasse der 
Brauerei, ein toller Blick über Miltenberg und den Main inklusive. 
Der Abschluss war dann noch ein Blick in den dunklen, historischen 
Bierkeller. „Ein tolles Erlebnis für die Gruppe – Tradition zum Anfas-
sen“ urteilten die Mitgereisten. 
Für das Abendessen ging es wieder zurück zum traditionsreichen 
Gasthaus Riesen. Die anschließende Heimfahrt nach Schaafheim 
wurde wieder mit den öffentlichen Verkehrsmitteln absolviert.
Ein kurzes Video zum Ausflug sowie weitere Informationen finden 
Sie unter www.cdu-schaafheim.de 
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Freiheit: 
„Ist das Einzige, was zählt“
Schaafheim (eB) Die bekannten Liedzeilen von Marius Müller-Wes-
ternhagen sprechen Generationen aus dem Herzen und wecken 
vertraute Erinnerungen bei den Besuchern des Lichtblicke-Gottes-
dienstes am 11.06.2023 in Schaafheim. Deshalb ist Westernhagens 
Songtitel perfekt, um zum Thema „Freiheit“ hinzuführen, mit dem 
sich das Team und Pfarrerin Seresse im biblischen Kontext ausei-
nandergesetzt haben. Im Vorfeld wurden in Schaafheim Meinun-
gen eingeholt, was der Einzelne mit dem Wort „Freiheit“ verbinde: 
„Draußen in der Natur sein“, „Zeit haben“, „demokratische Gesetze 
und Verfassung“, „sich nicht anpassen müssen“, „seine Meinung frei 
äußern“, „die Vergebung von Schuld“ und „sich zu Jesus bekennen 
dürfen“ waren ganz unterschiedliche Aussagen weltlicher, politi-
scher und religiöser Art.
Nachdem anschließend die Geschichte vom Adler vorgetragen 
wurde, der unter Hühnern aufwächst, sich mit ihresgleichen identi-
fiziert, ohne seine Bestimmung zu erkennen, wurde schon der eine 
– gemeinsame – Aspekt aller Freiheitsbegriffe deutlich. Denn als 
der Adler in die Sonne schaut, wird er sich der Gabe des Fliegens 
und seiner selbst als König der Lüfte bewusst: Freiheit ist das, was 
den Unterschied macht, „ist das Einzige, was zählt“.
In Ihrer Predigt hob Pfarrerin Seresse den Unterschied zwischen der 
äußeren Freiheit, die z. B. durch Krieg, Armut oder auch Stress ein-
geschränkt werden kann, und der inneren Freiheit hervor, die z. B. 
gefährdet wird durch schädliche Denk- und Verhaltensmuster. Von 
so einer „inneren Gefangenschaft“ habe auch Jesus gesprochen, 
die den Menschen zum Sklaven mache, während die Menschen als 
Kinder Gottes frei seien (Joh 8, 31-36). Paulus z. B. habe selbst von 
einem Augenblick auf den anderen erfahren, wie die, „die auf den 
Herrn warten … neue Kraft“ gewinnen: „Sie schwingen sich nach 
oben wie die Adler.“ (Röm 8, 15)  Pfarrerin Seresse erläuterte, dass 
das Wissen, ein Kind Gottes zu sein, Kräfte freisetze und Freiheit 
bewirke. Wie das Wissen um Gottes Liebe und der Glaube für die-
ses Leben Freiheit bedeuten können, dadurch Druck und Last ge-
nommen werden, schilderte abschließend eine Mitarbeiterin: Kei-
ne Angst vor dem Tod zu haben, dank der Gewissheit zu Gott zu 
kommen, bedeute für sie - alltäglich - Freiheit. Im Gottesdienst war 
selbst spürbar, wie befreiend sich Abgeben und Loslassen anfühlen 
können, als gemeinsam die modernen Lieder gesungen und die 
Segensstationen besucht wurden. 
Der nächste Lichtblicke-Gottesdienst findet am 09.07.23 um 18 Uhr 
in der ev. Kirche in Schaafheim statt. Andrea Görldt

Der Adler schwingt sich (s. unten im Bild) in die Lüfte und symbolisiert 
die, „die auf Gott vertrauen“ und zur Freiheit gelangen. 

64850 schaafheim / radheim
in den rohrwiesen 16
tel.  0 60 73 - 7 42 49 90
fax  0 60 73 - 7 42 181
mobil: 0170 - 211 16 94
info@elektrotechnik-galler.de
elektrotechnik-galler.de

sven galler
elektrotechnik

beratung | planung | ausführung

Sommer, Sonne, Ferienzeit: 
Blut spenden nicht vergessen! 
Die Sommerzeit stellt für die Versorgung von Patient*innen eine Herausforderung dar. Jetzt liegend 
Leben retten. Das DRK bittet zur Spende.

Nächster Blutspendetermin: Donnerstag, dem 27. Juli.2023 
von 15:30 Uhr bis 20:00 Uhr 
Mehrzweckhalle, Gartenstr. 21, 64850 Schaafheim / Mosbach

Jetzt Blutspendertermin online 
reservieren unter www.blut-
spende.de/termine

Kleiner Pieks, große Wirkung:  
Eine einzige Blut-spende hilft bis 
zu drei Schwerkranken oder Ver-
letzten. Jeden Tag zählt jede 
Spende: Bedingt durch die kurze 
Haltbarkeit (Blutplättchen sind 
nur bis zu 4 Tage haltbar) sind 
Patient*innen auf das kontinuier-
liche Engagement der Blutspen-
der*innen angewiesen. 
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Sa., 01.07. 
Valentin-Apotheke, Friedhofstr. 8, Eppertshausen
Apotheke am Markt, Montmelianer Platz 1, Höchst
So., 02.07. 
Post-Apotheke, Bachstr. 50, Großostheim
Brunnen-Apotheke, Frankfurter Str. 26, Dieburg
Mo., 03.07. 
Tannen-Apotheke, Pfortenstr. 19, Mainhausen (Zellhausen)
Apfel-Apotheke, Darmstädter Str. 79, Münster
Di., 04.07. 
Schloss-Apotheke, Platanenallee 34, Babenhausen
St.-Josef-Apotheke, Dämmer Tor 6, Aschaffenburg
Mi., 05.07. 
St. Georgs Apotheke, Altheimer Str. 7, Münster
Stadt-Apotheke, Marktplatz 4, Seligenstadt
Do., 06.07. 
Apotheke im SCHAAZ, Taunusstr. 3, Schaafheim
Bären-Apotheke, Erbacher Str. 42, Breuberg (Neustadt)
Fr., 07.07. 
Franken-Apotheke, Frankenstr. 24, Stockstadt
Engel-Apotheke, Erbacher Str. 21, Höchst
Sa., 08.07. 
Sebastian-Apotheke, Balduinistr. 4, Wenigumstadt
Stadt-Apotheke, Marktplatz 4, Seligenstadt
So., 09.07. 
Turm-Apotheke, Hauptstr. 19, Großwallstadt
easyApotheke, Wernher-von-Braun-Str. 2-6, Höchst
Mo., 10.07. 
Apotheke am Markt, Breite Str. 6, Großostheim
Palatium-Apotheke, Palatiumstr. 3, Seligenstadt
Di., 11.07. 
Adler-Apotheke, Puiseauxplatz 1, Rodgau (Nieder-Roden)
Linden-Apotheke, Pestalozzistr. 18, Höchst
Mi., 12.07. 
Ratioapotheke, Habitzheimer Str. 12, Otzberg (Lengfeld)
Bären-Apotheke, Erbacher Str. 42, Breuberg (Neustadt)
Do., 13.07. 
Apotheke im Medic-Center, Gg.-Aug.-Zinn-Str. 90, Groß-Umstadt
Eichen-Apotheke, Eichenweg 1, Obernburg (Eisenbach)
Fr., 14.07. 
Alexander-Apotheke, Realschulstr. 11, Groß-Umstadt
Mömlingtal-Apotheke, Hauptstr. 24, Mömlingen
Sa., 15.07. 
Paracelsus-Apotheke, Gg.-Aug.-Zinn-Str. 29, Groß-Umstadt
Castell-Apotheke, Hauptstr. 8, Stockstadt
So., 16.07. 
Delphin-Apotheke, Marie-Curie-Str. 1-3, Groß-Umstadt
Stern-Apotheke, Eisenbahnstr. 14, Rodgau (Jügesheim)
Mo., 17.07. 
Löwen-Apotheke, Fahrstr. 81, Babenhausen
Römer-Apotheke, Großwallstädter Str. 22, Niedernberg
Di., 18.07. 
easyApotheke, Frankfurter Str. 57, Dieburg
Bären-Apotheke, Erbacher Str. 42, Breuberg (Neustadt)
Mi., 19.07. 
Engel-Apotheke, Erbacher Str. 21, Höchst
Apotheke Esser, Traminer Str. 17, Rödermark (Urberach)

Notdienste in diesem Monat

Apotheken-Notdienst
Der Notdienst wechselt täglich. Er beginnt jeweils morgens 
um 8.30 Uhr und endet um 8.30 Uhr des folgenden Tages.

Juli 2023

Telefon: 0 60 73 / 68 83 38 oder 01 63 / 3 700 600

Tür-Notöffnungen (Tag und Nacht)

NOTDIENST FÜR DEN NÄCHSTEN MONAT
Jeder Bürger kann unter der Telefon-Nr. 01801/5557779317 die drei 
nächstliegenden Notdienstapotheken zum Ortstarif abfragen. Auf 
der Homepage der Landesapothekerkammer (LAK) Hessen werden 
tagesaktuell die notdienstbereiten Apotheken in Hessen angezeigt.
Die Internetadresse lautet: www.apothekerkammer.de
Dort suchen Sie den Punkt „Notdienstbereite Apotheke“. Dann kli-
cken Sie auf „Kalender“. Da geben Sie die gewünschte Postleitzahl 
oder den Ort ein. Jetzt erscheint eine Tabelle. Hier können Sie die 
Entfernung und den Zeitraum auswählen. Wenn Sie alles ausgefüllt 
haben, dann klicken Sie auf Notdienstplan erstellen und Ihnen wer-
den die dienstbereiten Apotheken mit Adresse und Telefonnum-
mer angezeigt. 
Ärztliche Notdienstzentrale
Ärztlicher Bereitschaftsdienst Krankenhaus Groß-Umstadt
Montag, Dienstag, Donnerstag 19.00 Uhr bis 8.00 Uhr,
Mittwoch von 14.00 Uhr bis 8.00 Uhr, 
Freitag von 14.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr
Telefon 116117
Rettungsdienst/Notruf
Zentrale Leitstelle, Tel. 112 oder 06071/19222
Zahnärztlicher Notdienst
Bitte rufen Sie den DRK-Kreisverband Dieburg 
06071/19222 an.
Sozialstation Babenhausen-Schaafheim gemeinnützige 
GmbH
Tel.: 06073/61615 – 24-Std.-Pflege-Notruf: 0171/6 40 23 87

Do., 20.07. 
Post-Apotheke, Bachstr. 50, Großostheim
Apotheke am Markt, Zuckerstr. 1-3, Dieburg
Fr., 21.07. 
Tannen-Apotheke, Pfortenstr. 19, Mainhausen (Zellhausen)
Valentin-Apotheke, Friedhofstr. 8, Eppertshausen
Sa., 22.07. 
Brunnen-Apotheke, Frankfurter Str. 26, Dieburg
Alte Stadt-Apotheke, Römerstr. 35, Obernburg
So., 23.07. 
Apfel-Apotheke, Darmstädter Str. 79, Münster
St.-Kilian-Apotheke, Brüder-Grimm-Str. 23, Mainhausen (Mainflingen)
Mo., 24.07. 
Schloss-Apotheke, Platanenallee 34, Babenhausen
Bären-Apotheke, Erbacher Str. 42, Breuberg (Neustadt)
Di., 25.07. 
St. Georgs Apotheke, Altheimer Str. 7, Münster
Röntgen-Apotheke, Am Dreispitz 17, Aschaffenburg (Leider)
Mi., 26.07. 
Apotheke im SCHAAZ, Taunusstr. 3, Schaafheim
Sebastian-Apotheke, Balduinistr. 4, Wenigumstadt
Do., 27.07. 
Breidert-Apotheke, Breidertring 2 a, Rödermark (Ober-Roden)
Turm-Apotheke, Hauptst. 19, Großwallstadt
Fr., 28.07. 
Apotheke am Markt, Breite Str. 6, Großostheim
Breuberg-Apotheke, Höchster Str. 14 A, Breuberg (Sandbach)
Sa., 29.07. 
Linden-Apotheke, Pestalozzistr. 18, Höchst
Strietwald-Apotheke, Hasenhägweg 27, Aschaffenburg
So., 30.07. 
Franken-Apotheke, Frankenstr. 24, Stockstadt
Bären-Apotheke, Erbacher Str. 42, Breuberg (Neustadt)
Mo., 31.07. 
Ratioapotheke, Habitzheimer Str. 12, Otzberg (Lengfeld)
Eichen-Apotheke, Eichenweg 1, Obernburg (Eisenbach)
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Monatsplan Juli
 Christliche Gemeinschaft e.V., Schaafheim, 
 Friedrich-Ebert-Straße 20

 Sonntag, 09.07.2023  
 10.00 Uhr Gottesdienst
 10.00 Uhr Kinderkirche

 Sonntag, 16.07.2023  
 10.00 Uhr Gottesdienst
 10.00 Uhr Kinderkirche

 Sonntag, 23.07.2023 
 10.00 Uhr Gottesdienst
 10.00 Uhr Kinderkirche

 Sonntag, 30.07.2023 
 10.00 Uhr Gottesdienst
 10.00 Uhr Kinderkirche

 Jeden Montag   19.30 Uhr Gebetstreff
 Jeden Mittwoch 19.30 Uhr Bibeltreff
 Jeden ersten Mittwoch 9,00 Uhr Frauenfrühstück

 Herzliche Einladung.

  Unsere Gottesdienste sind auch über den YouTube Kanal 
der Christlichen Gemeinschaft zu empfangen.

 Auskünfte: 06073/980146, www cg-schaafheim.de

90 Jahre Freiwillige Feuerwehr 
Langstadt
Im Jahr 1933 wurde die Freiwillige Feuerwehr Langstadt gegründet. 
Zu dieser Zeit bestand die Feuerwehr aus einer kleinen Gruppe en-
gagierter Männer, die sich freiwillig dazu entschlossen hatten, die 
Brandbekämpfung in ihrem Dorf zu übernehmen. Mit begrenzten 
Ressourcen und Ausrüstung begannen sie, ihre Dorfgemeinschaft 
zu schützen und sich der Aufgabe der Brandbekämpfung zu wid-
men. Im Laufe der Jahrzehnte hat sich die Freiwillige Feuerwehr 
Langstadt erheblich weiterentwickelt. Neue Technologien und ver-
besserte Ausbildungsprogramme ermöglichten es den Feuerwehr-
leuten, ihre Fähigkeiten und ihr Wissen ständig zu erweitern. Die 
Feuerwache wurde modernisiert und erweitert, um den steigen-
den Anforderungen gerecht zu werden.Die Feuerwehrmänner und 
-Frauen haben nicht nur bei Bränden ihr Bestes gegeben, sondern 
auch bei anderen Notfällen wie Unfällen, Überschwemmungen und 
Sturmschäden. Sie haben sich immer als verlässliche Helfer in der 
Not erwiesen, sowohl in Langstadt als auch in benachbarten Ge-
meinden. Neben den täglichen Herausforderungen ist die Freiwilli-
ge Feuerwehr Langstadt auch in der Gemeinde aktiv und engagiert 
sich in der Prävention. Sie führt Schulungen und Informationsver-
anstaltungen durch, um die Bevölkerung für Brandschutzmaßnah-
men zu sensibilisieren und damit die Gefahr von Bränden oder 
häuslichen Unfällen zu verringern.Besonders die Jugendarbeit ist 
ein Schwerpunkt in Langstadt. So veranstaltet die Wehr in jedem 
Jahr einen Tag der Jugend, gemeinsam mit der Markwaldschule in 
Langstadt, um Kinder schon im Schulalter mit der Arbeit der Feuer-
wehr vertraut zu machen. Unterstützt wird das von der Jugendfeu-
erwehr, die im letzten Jahr ihr 50-jähriges Jubiläum feiern konnte 
und die 24 aktive Jugendliche zu ihren Mitgliedern zählt. Ebenfalls 
zu erwähnen ist die Voraushelfergruppe. Diese Gruppe ist mittler-
weile 16 Mitglieder stark, medizinisch ausgebildet und bei Notfäl-
len rund um die Uhr sehr schnell vor Ort, um Erste Hilfe zu leisten. 
Die Freiwillige Feuerwehr Langstadt betreibt dieses System aktiv 
seit 2010 und wurde bis heute zu über 140 Einsätzen alarmiert. Das 
Jubiläum des 90-jährigen Bestehens soll jetzt gebührend gefeiert 
werden. Den Auftakt für die Veranstaltung bildet am Samstag, den 
24.6. 2023 um 16 Uhr eine Schauübung zum Thema Verkehrsunfall. 
Die Übung findet an der Kreuzung Schlierbacher Straße/Haupt-
straße statt. Danach beginnen im Feuerwehrgerätehaus um 17 Uhr 
die Feierlichkeiten mit einem kurzen akademischen Teil. Ab 19 Uhr 
spielt dann „F(r)eierfall“, die Partyband vom Untermain auf dem 
Feuerwehrgelände. Für das leibliche Wohl ist gesorgt, die Feuer-
wehr hat einen Foodtruck geordert und für die Unterhaltung der 
Kinder ist auf dem Feuerwehrgelände ein Parcour mit Kastenrut-
schen und Wasserflippern aufgebaut. Für die Erwachsenen besteht 
die Möglichkeit, die eigenen Fähigkeiten in der Brandbekämpfung 
mit dem neuartigen „Feuerwehrtrainer“ zu testen. Probieren Sie es 
aus! Es ist bestimmt eine neue und interessante Erfahrung.
Die Langstädter
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Gottesdienste im Juli 
Schaafheim:
Kath. Kirche, Frankenweg in Schaafheim
So. 09.07. 10.00 Uhr Eucharistiefeier
So. 16.07. 10.00 Uhr Wort-Gottes-Feier
Sa. 22.07. 18.00 Uhr Eucharistiefeier
So. 30.07. 10.00 Uhr Eucharistiefeier

Radheim:
Kath. Kirche, Laurentiusstraße in Radheim
Sa. 08.07. 18.00 Uhr Eucharistiefeier
So. 16.07. 10.00 Uhr Eucharistiefeier
Sa. 29.07. 18.00 Uhr Eucharistiefeier

Mosbach:
Kath. Kirche, Kirchgasse in Mosbach
Sa. 15.07. 18.00 Uhr Eucharistiefeier
So. 23.07. 10.00 Uhr Eucharistiefeier

Vielseitige Einblicke erhalten
Landsenioren waren zu Besuch
 
Babenhausen-Harreshausen. Die Landsenioren aus den Land-
kreisen Darmstadt-Dieburg und Offenbach werden regelmäßig von 
Traugott Hartmann, dem Vorsitzenden des Christlichen Sozialwerks 
Harreshausen, mit der Zeitschrift „Im Zentrum“ versorgt. Neugierig 
geworden, wollten sie sich vor Ort über das „Christliche Sozialwerk 
Harreshausen e.V.“ informieren. 
So hatten sich knapp 40 Perso-
nen zu einem Besuch inklusive 
Mittagessen Mitte Mai verbind-
lich angemeldet. Überrascht 
registrierte Pastor Traugott 
Hartmann, dass schon einige 
Besucher weit vor dem verein-
barten Beginn um 11:00 Uhr 
ankamen, sich im Foyer trafen 
und dann in der Kapelle des Se-
niorenzentrums Bethesda Platz 
nahmen. Die Kapelle war mit 50 
Personen bis zum letzten Platz 
gefüllt. Der erste Vorsitzende 
der Landsenioren, Rainer Win-
dirsch aus Neutsch, eröffnete 
mit einer kurzen Begrüßung 
und übergab an Traugott Hart-
mann. Der CSWH-Vorsitzende gab seiner Freude Ausdruck, dass 
so viele Landsenioren aus den Kreisen Darmstadt-Dieburg und Of-
fenbach den Weg nach Harreshausen fanden, für einige bisher ein 
weißer Fleck auf der Landkarte. Er erläuterte kurz ein Stück Ent-
wicklungsgeschichte und gab den Ablauf des Treffens bekannt. 
Dann stellte er den Geschäftsführer Tom Best, die Einrichtungslei-
terin Nicole Damm-Arnold und die Kundenberaterin Sabrina De-
ckelmann vor. Anschließend gab Tom Best in einem Vortrag mit 
Zahlen, Sozialbestimmungen, wirtschaftlichen Auflagen gekonnt 
einen Überblick über die Herausforderungen der Altenhilfe und die 
vielseitigen sozialen Angebote des Werks. 
Die beiden Mitarbeiterinnen und er hatten einen fotografischen 
Rundgang durch die Tagespflege, die Wohnbereiche, die Wirt-
schaftsbetriebe und die Seniorenwohnungen vorbereitet. 

Auch der neue Senioren-Wohnpark mit seinen Bungalows wurde 
gezeigt. Die drei Fachleute ließen während der Bildpräsentation 
sehr gute und umfangreiche Erklärungen einfließen. Die Gäste 
nahmen diese interessiert auf und konnten auf alle Fragen gute 
Antworten erhalten. 
Der Höhepunkt des Treffens war der Rundgang über das parkartige 
Gelände des Sozialwerks und durch den Bungalow Wohnpark. Tom 
Best gab an verschiedenen Stellen noch weitere Informationen. Lei-
der fing es dann an zu regnen und der Rundgang musste beschleu-
nigt werden. Dennoch fanden die Landsenioren dieses genossen-
schaftliche Projekt vorbildlich und waren davon sehr angetan. 
Im großen Foyer, das als Restaurant im Seniorenzentrum Bethesda 
genutzt wird, war inzwischen eingedeckt worden. Während man 
also auf das Essen wartete, nutzte Rainer Windirsch die Gelegen-
heit zu einem kurzen Dank. Der Sekretär, Walter Schütz aus Groß-
Umstadt, griff noch tiefer in die „Dank- und Anerkennungstasche“: 
Er präsentierte den beiden Damen, Nicole Damm-Arnold und Sa-
brina Deckelmann mit gekonnten und wohlsitzenden Worten je 
eine Flasche Groß-Umstädter Wein. Für Tom Best hatte er einen im 
Odenwald hergestellten Quitten-Likör mitgebracht. Anschließend 
sprach Traugott Hartmann ein ausführliches Tisch- und Dankgebet.
Pünktlich um 13:00 Uhr wurde das Essen zügig von freundlichen 
Restaurant-Mitarbeiter¬innen aufgetragen. Champignon-Creme-
suppe, Hähnchenkeule in Rahmsoße an Rosmarinkartoffeln und 
Blattsalat oder Gemüse-Lasagne in Tomatensoße hat allen sehr gut 
gemundet. Den Abschluss machte ein leckeres Stracciatella-Quark-
Dessert. Die lebhaften Gespräche während des Essens und danach 
ließen erkennen, dass es allen gefallen hat. 
Die Landsenioren 
haben Hochachtung 
vor der Arbeit der 
Altenpflege ausge-
drückt und den bes-
ten Eindruck von den 
Einrichtungen des 
Sozialwerks erhalten. 
Auch entsprechendes 
Infomaterial wurde 
gerne mitgenommen.
Viele blieben noch zu 
Kaffee und Kuchen, um miteinander zu reden und sich auszutau-
schen. Die letzten Gäste gingen erst nach 15:30 Uhr, nicht, ohne 
den Organisatoren und der hervorragenden Bewirtung durch das 
Bethesda-Restaurantteam zu danken.
Traugott Hartmann 
Infokasten: Landsenioren
Ehemalige Schüler der Fachschulen in Groß-Umstadt, Reichelsheim, 
Hanau und Darmstadt haben sich in der „Landsenioren-Vereini-
gung Darmstadt-Dieburg - Offenbach e.V.“ zusammengeschlossen. 
Man trifft sich in monatlichen Veranstaltungen zu Fachvorträgen, 
Besichtigungen etc. und genießt den regen Informationsaustausch 
und die Gemeinschaft (hinterher mit Kaffee und Kuchen).
Der Vorsitzende des Christlichen Sozialwerks Harreshausen e.V., 
Traugott Hartmann, ist seit seiner Rückkehr aus Afrika aktives Mit-
glied und genießt die herzliche Gemeinschaft mit seinen früheren 
Berufskollegen. Traugott Hartmann

Die interessierten Landsenioren erhielten in der Kapelle nach der Begrü-
ßung durch Rainer Windirsch einen kurzen Überblick über die Entwick-
lungsgeschichte des Christlichen Sozialwerks Harreshausen.  Foto: Tom Best

Rainer Windirsch freute sich, dass 
die Landsenioren großes Interesse 
am CSWH zeigten.  Foto: Tom Best

Nach einem informationsreichen Rundgang 
rundete ein gemeinsames Mittagessen den Be-
such der Landsenioren im CSWH ab.  
 Foto: Tom Best
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Neuer Termin für den 3. Open 
Air-Flohmarkt in Schaafheim
09. Juli 2023 auf dem Gelände des TV-Schaafheim

Der im Mai geplante Open-Air-Flohmarkt musste zum großen 
Bedauern aller abgesagt werden. Doch es gibt einen Folgetermin 
selbstverständlich ebenfalls auf dem TV-Gelände in den Auewiesen 
Schaafheim. Schon jetzt sind viele Reservierungen eingegangen, 
für die große Rasenfläche am TV-Schaafheim jedoch kein Prob-
lem. Sie bietet ausreichend Platz für bis zu 80 Standplätze. Auf 
den Standflächen von ca. 5 x 6 Meter hat jeder Aussteller nicht nur 
Platz für seine angebotenen Waren, sondern auch sein Fahrzeug 
bleibt am Standplatz stehen und kann so bequem aus- und wieder 
eingeladen werden. Auch für die Besucher sind großzügige Wege 
vorhanden, sodass Rollstuhl, Kinderwagen und Hundebegleitung 
kein Problem sind. 
Open-Air-Flohmarkt Schaafheim
Sonntag, 09.07.2023 von 11 Uhr bis 16 Uhr 
Möchten Sie als Aussteller dabei sein? Dann senden Sie eine 
E-Mail an open-air-schaafheim@t-online.de
Sie erhalten dann eine E-Mail mit detaillierten Informationen
Die kleinen Gäste können sich auf der Hüpfburg austoben und sich 

mit Ballspielen die Zeit vertreiben. In der Zeit von 13 Uhr bis 15 
Uhr wird noch ein besonderes Highlight geboten: Claudia Huwer, 
unsere Kreativ Agentin, zaubert jedem der gerne möchte - ob klein 
oder groß - ein schickes Facepainting nach Wunsch. Die Besucher 
können sich neben dem breiten Flohmarkt und Trödelangebot, auf 
ein buntes Buffet aus selbstgebackenen Torten und Kuchen freu-
en. Für die die es deftig mögen, gibt es wieder frische Pommes 
und Würstchen. Heißer Kaffee und kühle Getränke werden selbst-
verständlich ebenfalls angeboten. Die Erlöse aus diesen Verkäufen 
werden vollständig an die Jugend gespendet. 
Das Open-Air-Team sowie das Team des TV-Schaafheim freut sich 
auf Ihren Besuch. 
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Monatsplan Juli
evangelische Kirche
Schaafheim
Sonntag, 9. Juli 2023
18.00 Uhr Lichtblicke-Gottesdienst, Einführung der neuen 
Konfi rmandinnen und Konfi rmanden mit Pfarrer David und 
Team 
Sonntag, 16. Juli 2023
10.15 Uhr Taufgottesdienst mit Pfarrer David
Samstag, 22. Juli 2023
17.00 Uhr Jugendgottesdienst
Sonntag, 23. Juli 2023
10.15 Uhr Gottesdienst mit Prädikantin Liane Steigerwald
Sonntag, 30. Juli 2023
10.15 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer David und Lektorin Do-
rothee Diehl
Sonntag, 6. August 2023
(kein Kindergottesdienst wegen Ferien)
10.15 Uhr Abendmahls-Gottesdienst mit Prädikant Günter 
Christ

Mosbach
Sonntag, 9. Juli 2023
9.00 Uhr Abendmahls-Gottesdienst 
mit Pfarrerin Seresse 
anschließend Kirchenkaffee
Sonntag, 16. Juli 2023
9.00 Uhr Taufgottesdienst mit Pfarrer David
Sonntag, 23. Juli 2023
9.00 Uhr Gottesdienst mit Prädikantin Liane Steigerwald
Sonntag, 30. Juli 2023
9.00 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer David und Lektorin Diehl
Sonntag, 6. August 2023
9.00 Uhr Gottesdienst mit Prädikant Günter Christ

OWK Schaafheim schöne 
Wanderung von Kleinwallstadt 
nach Niedernberg

Bei schönem Wetter starteten wir unsere Wanderung am Bahnhof 
Kleinwallstadt. Der Weg führte uns durch die Altstadt mit der neu-
en Bibliothek zum alten Rathaus, das für den Betrachter eine Au-
genweide ist.
Links neben der Hauptkirche kamen wir zum Templerhaus, gilt als 
ältester Profanbau Mainfrankens.

Weiter führte uns der Weg über die Schleuse auf die andere Ma-
inseite nach Großwallstadt, beim Überqueren der Schleuse konnte 
die Funktion der Schleuse diskutiert werden. An der blauen Brücke 
konnten wir Modell-Speedbootfahrer bei ihrem Hobby zusehen.
Über das Naturschutzgebiet am südlichen Niedernberger See ka-
men wir zum Strandbad Honig-Beach und machten unsere Mit-
tagsrast. Unsere zweite Gruppe war ca. 30 Minuten vorher dort 
eingetroffen.
Gegen 15.15Uhr ging es mit dem Bus nach Schaafheim zurück. 
Wir hoffen, alle Teilnehmer hatten eine erlebnisreiche Wanderung.
Frischauf! Gaby und Gerald
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Nagelprobe
Jesus Christus spricht:

Liebet eure Feinde und betet für die, die euch verfolgen,
damit ihr Kinder eures Vaters im Himmel werdet.

Matthäus 5,44-45
Monatsspruch für Juli 2023

Durch Jesus sind wir Gottes Kinder – jeder, der seine Vergebung an-
nimmt und ihm glaubt! Das ist eine wunderbare Lebensperspekti-
ve, bis in die Ewigkeit! Und doch hat dieses unglaubliche Geschenk 
eine Kehrseite, die nicht verschwiegen werden darf: wir werden in 
diesem Leben auf der Erde angefeindet werden, wie Jesus selbst 
das auch erlebt hat. Für viele Christen auf der Welt ist das Alltag: sie 
werden nicht nur ausgelacht, wie uns das vielleicht schon passiert 
ist. Sondern sie erleiden wegen ihres Glaubens an Jesus massive 
Benachteiligung, oder es ist gar ihr Leben bedroht!
Und nun sagt Jesus, dass wir unsere Feinde lieben sollen und für 
die beten, die uns verfolgen. Er selbst hat das getan. Auch wenn 
er sich etwa in Streitgesprächen nicht die Butter vom Brot nehmen 
ließ, hat er doch letzten Endes noch am Kreuz gebetet: „Vater, ver-
gib ihnen, denn sie wissen nicht, was sie tun!“
Wir sollen uns als seine Schwestern und Brüder erweisen und uns 
ebenso verhalten. Geht nicht? Richtig. Mit unserer eigenen Kraft 
geht das nicht. Soll es auch nicht. Aber wir können täglich üben, die 
Welt aus Jesu Augen zu betrachten und mehr und mehr als Kinder 
Gottes zu leben: indem wir mit Jesus über unseren Alltag reden und 
in der Bibel lesen. Und das Vergeben üben, das ihm so wichtig ist. 
Vergeben - nicht nur unseren Feinden. Sondern erstmal unseren 
Freunden, unserer Familie, unseren Nachbarn. Schwer genug ist 
das oft. Aber mit Gottes Hilfe möglich. Amen! 
Pfarrerin Christiane Seresse

Realistischer Marktpreis 
sta�  falscher Versprechen

Die rich� ge Werteinschätzung 
Ihrer Immobilie

Ihr 

regionaler 

Makler

immoprofi -dietz.de

0800-811 0 711
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TURNIER DER  BACHGAU-VEREINE 
UM DEN  SCHLAPPESEPPEL-POKAL
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GRUPPE B
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FFSSVV SScchhlliieerrbbaacchhFSV Schlierbach

TTSSVV RRiinngghheeiimmTSV Ringheim

FFCC WWeenniigguummssttaaddttFC Wenigumstadt

VViikkttoorriiaa SScchhaaaaffhheeiimmViktoria Schaafheim

SSVV GGrrooßßwwaallllssttaaddttSV Großwallstadt

TTSSVV PPffllaauummhheeiimmTSV Pflaumheim

VVffRR GGrrooßßoosstthheeiimmVfR Großostheim

SSGG MMoossbbaacchh//RRaaddhheeiimmSG Mosbach/Radheim
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FFrrFrFFrF eererrer iieieeie ttitiiti aatat ggagaaga ,,g,g 2211..1.11.1 0077..7.77.7Freitag, 21.07.

SSaammssttaagg,, 1155..0077..Samstag, 15.07. SSoonnnnttaagg,, 1166..0077..Sonntag, 16.07.

MMoonnttaagg,, 1177..0077..Montag, 17.07. DDiieennssttaagg,, 1188..0077..Dienstag, 18.07.

MMiittttwwoocchh,, 1199..0077..Mittwoch, 19.07. DDoonnnneerrssttaagg,, 2200..0077..Donnerstag, 20.07.

SSaammssttaagg,, 2222..0077..Samstag, 22.07. SSoonnnnttaagg,, 2233..0077..Sonntag, 23.07.
15:00 Spiel um Platz 3
16:15 Elfmeterpokal
17:00 FINALE

TTuurrnniieerrppllaann,, EErrggeebbnniissssee,, FFoottooss uuvvmm..Turnierplan, Ergebnisse, Fotos uvm.

16:30 Halbfinale 1

17:40 Halbfinale 2
Sieger Gruppe A - Zweiter Gruppe B

Sieger Gruppe B - Zweiter Gruppe A
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PPaaPaP rrara ttrtrrtr yyy
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16:30 FSV Schlierbach - TSV Ringheim
17:40 FC Wenigumstadt - Viktoria Schaafheim

16:00 SV Großwallstadt - TSV Pflaumheim
17:10 VfR Großostheim - SG Mosbach/Radheim

18:15 TSV Ringheim - Viktoria Schaafheim
19:30 FSV Schlierbach - FC Wenigumstadt

18:15 FSV Schlierbach - Viktoria Schaafheim
19:30 TSV Ringheim - FC Wenigumstadt

18:15 TSV Pflaumheim - SG Mosbach/Radheim
19:30 SV Großwallstadt - VfR Großostheim

18:15 SV Großwallstadt - SG Mosbach/Radheim
19:30 TSV Pflaumheim - VfR Großostheim

 

51. Turnier der Bachgau-Vereine 
um den Schlappeseppel-Pokal
Schlierbach (eB) Die 51. Aufl age des traditionsreichen Bachgau-
pokals fi ndet vom 15.07. - 23.07.2023 beim FSV Schlierbach statt. 
Mit dabei sind wieder alle Vereine aus dem bayrischen und hessi-
schen Bachgau und darüber hinaus als diesjähriger Gastverein, der 
SV Großwallstadt.

Die Auslosung der Gruppen ergab folgende Konstellationen:
Gruppe A: Gruppe B:
FSV Schlierbach SV Großwallstadt
TSV Ringheim TSV Pfl aumheim
FC Wenigumstadt VfR Großostheim
Viktoria Schaafheim SG Mosbach/Radheim

Die Gruppenspiele fi nden vom Samstag, 15.07. bis zum Donners-
tag, 20.07.2023 statt. Die Halbfi nalspiele werden am 22.07. ausge-
tragen, einen Tag später am 23.07. folgen Spiel um Platz 3, das 
große Finale und der Elfmeterpokal.

Am Freitag, 21.07.2023 ist Ruhetag für die aktiven Mannschaften. 
Hier rollt der Ball für die SOMA-Mannschaften. Das 7. SOMA-Bach-
gau-Turnier wird ausgetragen mit anschließender musikalischer 
Unterhaltung vom Musik-Duo „Die Coxx“ um Max Grychta und Mi-
chael Kattner.
Für das kulinarische Rahmenprogramm an allen Turniertagen sorgt 
die „Wurstwerkstatt“ aus Mosbach im Bachgau.

Hinweis:
Den gesamten Spielplan, Ergebnisse sowie weitere Informationen 
fi nden Sie auf unserer Webseite: www.fsv-schlierbach.de/bachgau-
pokal

Wir freuen uns auf einen spannenden und fairen Turnierverlauf so-
wie auf zahlreiche Gäste aus Nah und Fern.

Der Vorstand des FSV Schlierbach 1967 e.V.
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Mitgliederversammlung des AGV  
„Eintracht“ Münster 1901
Am 02.06.2023 hielt der AGV „Eintracht“ Münster“ seine jährliche 
Mitgliederversammlung in der Kulturhalle Münster ab. Der Rock-
Pop Chor „da capo“ mit seinem Chorleiter Sebastian Grünewald 
eröffnete die Veranstaltung mit drei neu einstudierten Liedern. Da-
nach erfolgte die Begrüßung durch die erste Vorsitzende Veronika 
Rössler. Sie gab einen kurzen Rückblick zum abgelaufenen Vereins-
jahr. Im Anschluss gedachten die Anwesenden der verstorbenen 
Mitglieder des letzten Jahres 2022 und 1. Halbjahres 2023 mit einer 
Schweigeminute. 
Im Anschluss erfolgte die Ehrung langjähriger Mitglieder: 
Für aktive Sängerschaft wurden geehrt:  Eleonore Kreher für 40 
Jahre sowie Paul Pazderski, Susanne Pazderski, Gabriela Schubert 
und Gabriele Seitz für 25 Jahres. Für Mitgliedschaft im Verein wur-
den geehrt: Rudolf Bader für 75 Jahre, Heinz Löbig und Hubert 
Schledt für 60 Jahre, Klaus Kreher, Bodo Lerch, Dieter Löbig und 
Renate Stork für 40 Jahre sowie  Lydia Kleine-Möllhoff, Lukas Paz-
derski  und Annika Schubert, für 25 Jahre Mitgliedschaft im Verein.
Als nächster Punkt standen die Berichte der einzelnen Bereiche so-
wie der Kassenprüfer an.  Da hier keine Beanstandungen gemeldet 
wurden, erfolgte die Entlastung des Rechners und des Vorstands. 
In diesem Jahr standen Neuwahlen an. In geheimer Wahl erfolgten 
zunächst die Wahl des/der ersten Vorsitzenden und des/der zwei-
ten Vorsitzenden. Veronika Rössler als erste Vorsitzende und Katja 
Schittko als zweite Vorsitzende stellten sich erneut zur Wahl und 
wurden in Ihrem Amt wiedergewählt. Auch die Geschäftsführerin 
Michéle Eller stellte sich erneut zur Wahl und ist für die nächsten 
zwei Jahre wiedergewählt worden. Unser langjähriger Rechner, Ro-
land Stork, stellte sich in diesem Jahr nach 41-jähriger Tätigkeit in 
diesem Amt nicht wieder zur Wahl. Zu seiner Nachfolgerin wurde 
Regina Sattig gewählt.  Nachfolgend die weiteren Mitglieder des 
neuen Vorstands. Presseverantwortliche - Heidi Arlt-Koch, Vorsit-
zende des Wirtschaftsausschusses - Rita Wandinger, Verantwort-
licher für den Bauausschuss - Michael Rössler, Chorsprecher Vocal 
Total – Richard Stix, Chorsprecherin da capo – Anette Kuhn. 
Veronika Rössler bedankte sich danach herzlich bei Roland Stork 
für seinen unermüdlichen Einsatz für den Verein und überreichte 
ihm und seiner Frau, die ihm in den vielen Jahren seiner Tätigkeit 
stets den Rücken freihielt, ein Präsent des Vereins. Danach trat der 
gemischte Chor „Vocal Total“ auf und erfreute mit seinem Chorlei-
ter Michael Reuter die Anwesenden mit zwei Liedern. Anschließend 
gab Veronika Rössler noch einen Ausblick auf die anstehenden Ter-
mine und geplanten Veranstaltungen im kommenden Jahr 2024.
Die Mitgliederversammlung wurde danach geschlossen.

(v. L.n.R.): Katja Schittko (2. Vorsitzende), Veronika Rößler (1. Vorsitzen-
de), Renate Storck (40 Jahre Mitgliedschaft), Roland Storck (Rechner), 
Eleonore Kreher ( 40 Jahre aktives Singen und Mitgliedschaft), Dieter 
Löbig (40 Jahre Mitgliedschaft) 

Fey Fliegengitter
Tel. 06026/996873
info@fliegengitter-fey.de
www.fliegengitter-fey.de

Ihr Ansprechpartner 
in Sachen Insektenschutz

für Fenster und Türen

Unsere Öffnungszeiten sind Freitag und Samstag von 
14 Uhr - 17 Uhr und nach telefonischer Vereinbarung 
unter 06073-64299.

Sam stammt ursprünglich aus 
Rumänien und verbrachte dort 
die meiste Zeit seines Lebens 
in einem privaten Tierheim. So 
konnte er noch wenig kennen-
lernen. 
Lässt man ihm Platz und zeigt 
sich geduldig, läuft er gut an 
der Leine mit. Dennoch neigt er 
noch zu sehr ängstlichen Reak-
tionen bei unbekannten Geräu-
schen etc., weshalb man drau-
ßen trotzdem aufpassen sollte 
und ihn gut halten muss. Streicheleinheiten kann er noch nicht 
genießen, toleriert sie aber. 
Für Sam suchen wir geduldige Menschen, vielleicht mit Erst-
hund, die den Umgang mit Hunden kennen und dem Senior 
noch einen ruhigen Platz auf Lebenszeit schenken möchten.

Tierschutzverein Babenhausen

Sam
geb. 01.07.2012 | männlich, kastriert | Mischling | 
Schulterhöhe: 35 cm |geimpft, gechipt, entwurmt
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4 Fragen, die Sie sich stellen sollten,
bevor Sie Kosmetika kaufen!
1. Enthalten meine Pflegeprodukte die Lösung für mein 

ganz persönliches Hautbedürfnis?
Viele meiner Neukundinnen und Kunden verwenden eine Pflege,
die nicht auf Ihren individuellen Hauttyp angepasst ist. Von da-
her kann es zu Irritationen kommen, oder der gewünschte Erfolg
der Pflege bleibt aus.
Durch die außergewöhnlich gute Ausbildung und dermatologi-
sche Zertifizierung zur vL Fachkosmetikerin und zur dermazeuti-
schen Hautpflegeexpertin, bin ich in der Lage, eine hochwirksa-
me Hautpflege zu empfehlen, die auf die individuellen Bedürf-
nisse Ihrer Haut abgestimmt ist.

2. Kommen meine Pflegeprodukte da hin, wo sie
wirken sollen?

Um Wirkstoffe  tief in die Haut einzuschleusen, werden sie in so-
genannten „Liposomen“ verkapselt. Trifft das Liposom auf die
Haut, verschmilzt es mit ihr, woraufhin die verkapselten Wirk-
stoffe in der Haut freigesetzt werden.
Zusätzlich sorgt das „intelligente Trägersystem“ (ITS) – eine
revolutionäre Technologie aus der Medizin dafür, dass Wirkstoffe
genau dort freigesetzt werden, wo sie gebraucht werden. Wie
ein Schlüssel im Schloss dockt der Träger nur an Hautzellen an,
wo sich die Wirkung entfalten soll. Einfach. Genial.

3. Haben meine bisherigen Produkte meinen Hautzustand 
verbessert?

Falls nein, können verschiedene Ursachen in Frage kommen,
wenn der gewünschte Erfolg ausbleibt.

Zum Beispiel:
• die Qualität (Inhaltsstoffe ohne Effekt, schlechte

Formulierungen, irritierende Inhaltsstoffe.....)
• Ungeduld (für tiefgreifende Strukturveränderungen braucht 

es etwas Zeit. Mindestens 4 Wochen, aber meistens viel län-
ger, um einen Erfolg zu sehen)

• Zu viele Produkte werden ständig durcheinander gewechselt 
• das Ignorieren andrer Einflussfaktoren (Stress, hormonelles,

Ernährung...)
• Regelmäßigkeit der Pflege wird nicht eingehalten
• es werden „medizinische Wunder“ erwartet (es gibt bestimmte

Hautprobleme, die von einem Arzt abgeklärt werden sollten)
• Es werden falsche Produkte gewählt, die nicht zum persön-

lichen Hauttyp passen

4. Enthält meine Kosmetika hautschädigende Substanzen?
Leider gibt es immer noch viel
zu viele Kosmetikprodukte, die
hautschädigende Substanzen
enthalten.  Prüfen Sie Ihre Kos-
metikprodukte. 
Fragen Sie mich gerne, wenn
Sie die INCI-Angaben Ihrer
Produkte nicht deuten können,
aber auch bei allen anderen
Fragen die Haut betreffend. 
Hierfür biete ich eine Kennen-
lernbehandlung an. Bei dieser
analysiere ich den IST-Zustand
Ihrer Haut. Hier möchte ich Ih-
re Haut kennenlernen, um ihr
so die bestmögliche Pflege zu-
kommen zu lassen. Aber auch
Sie können mich und meine
Produkte bei dieser ersten Be-
handlung kennenlernen.

Diese Behandlung beinhaltet folgendes:

• Hautanalyse
• Hautanamnese
• Messung von Fett- und Feuchtigkeitsgehalt der Haut 
• eine Behandlung mit hochdosierten Wirkstoffen
• einen individuell auf Ihr Hautbild abgestimmten Pflegeplan
Möchten Sie Ihren Hautzustand verbessern, die Haut lange ge-
sund und jung erhalten, oder endlich einmal erfahren, welche
Hautpflege die optimale für Ihre Haut ist?
Dann buchen Sie gerne einen Kennenlerntermin bei mir.
Ihre Haut wird es Ihnen danken!
Ich freue mich, Sie und Ihre Haut kennenzulernen. 
Schöne Sommertage wünscht Ihnen,
Heike Gebhardt, dermazeutische Hautpflegespezialistin
Haarstr. 31, Großostheim, Tel. 06026-998 888 4
www.heike-gebhardt.de
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Beratung     Planung     Verkauf     Service

Ihr Fachmann für Kaffeevollautomaten

ELEKTROFACHHANDEL 
GERALD ZAHN

ELEKTROFACHHANDEL GERALD ZAHN
Breite Straße 30    63762 Großostheim
Fon 06026 2116    Fax 06026 8739  
Mobil 0170-35 44 217   info@elektrofachhandel-zahn.de

Elektro Groß- & Kleingeräte
Elektromaterial von A-Z
Ersatzteile & Zubehör
Wohnraum- & Außenleuchten
Büro- & Industrieleuchten

Zahn_April2014_2sp/70mm_Layout 1  17.03.14  17:08  Seite 1

Vorwerk
Unsere
Marken

Keine Werksvertretung

Elektrolux · Kirbj · Sebo · AEG
Siemens · Bosch · usw.

✶ Reparaturannahme
aller Marken

Ersatzteile · Zubehör · Filtertüten · Verleih von Teppichreinigern

unverbindliche & kostenlose Beratung





Staubsauger-Center
Hauptstraße 21 · 63768 Hösbach · Telefon 06021 369549



VORWERK
gebraucht,

schon ab

99,-€
NEU

zum
Sonderpreis

Sonderaktion Heizkörperreinigung

nur 99,00 €
bis 7 Heizkörper inkl.

Anfahrt



18

Schaafheimer Juli 2023

Schaafheimer Tagespflege
punktet bei der MDH-Prüfung
Bestnoten für Villa Bethesda
Nach dem Motto „Tagespflege mit Herz“ arbeitet das Team der
Villa Bethesda in Schaafheim. Dass dies nicht nur ein Slogan ist,
sondern auch gelebt wird, wurde der Einrichtung nun wieder
bestätigt: Bei der jährlichen Überprüfung durch den Medizini-
schen Dienst der Krankenversicherungen in Hessen (MDH)
schnitt das Haus mit hervorragenden Bewertungen ab. 
Alle Seniorenheime und Tagespflegen werden einmal im Jahr
dieser obligatorischen Prüfung unterzogen. Ende Februar wurde
die Qualitätsprüfung nach §114ff SGB 11 in der Villa Bethesda
durchgeführt. Dabei wurden unter anderem die verschiedenen
Dokumentationen geprüft, Dienstpläne sowie die Aus- und Wei-
terbildung der Pflegekräfte beurteilt, Fallbesprechungen, Risiken
und Strukturen bewertet sowie Gästebefragungen vorgenom-
men. 
Wie bereits im vergangenen Jahr kann sich das Gesamtergebnis
der Schaafheimer Tagespflege Villa Besthesda wieder sehen las-
sen: Dem Team wurde tadelloses Arbeiten bescheinigt. Hinsicht-
lich Kompetenz, Betreuung und Freundlichkeit erhielt das acht-
köpfige Team Bestnoten. Kein Wunder, denn die motivierten
Mitarbeiterinnen sind immer für die Tagesgäste da und gehen
auch auf deren individuelle Bedürfnisse ein. „Ergänzend zu den
jährlichen Schulungen besuchen wir auch Weiterbildungen mit
spezifischen, für die Tagespflege relevanten Themen wie bei-
spielsweise Kommunikation und Umgang mit Demenzkranken

oder solchen, die unter Angst- bzw. Schluckstörungen leiden“,
berichtet Pflegedienstleiterin Silke Doherty, die dem gesamten
Team für die gute Zusammenarbeit und das angenehme
Arbeitsklima dankt. Sie weiß: „Wenn nicht alle an einem Strang
ziehen, kann man kein gutes Ergebnis erreichen.“ 

Wer das Team der Villa Bethesda gern ehrenamtlich unterstüt-
zen und deren Arbeit mit den Tagesgästen aktiv mitgestalten
möchte, kann sich gern bei Silke Doherty melden (Telefon:
06073-7286-814 oder E-Mail: silke.doherty@cswh.de).

Die Pflegedienstleiterin freut sich auf tatkräftige Unterstützung
und weiß, dass die ehrenamtliche Mitarbeit auch für die Helfe-
rinnen und Helfer sehr bereichernd sein kann. 

Das Team freut sich natürlich auch über neue Gäste, denen ein
kostenloser Schnuppertag angeboten wird.

Das Team der Villa Bethesda freut sich über das hervorragende Ergebnis der MDH-Prüfung. V.l.n.r. sind Silke Doherty, Karin Kraut-
wurst, Petra Herdt und Heike Höfler (stehend) sowie Daniela Stegmann und Nicole Bachmann sitzend zu sehen. Auf dem Bild fehlt
Rosalie Hussli.                                                                                                                               Foto: Emmerich

                          Streichen
                     Verputzen
               Tapezieren
          Trockenbau
     Wärmedämmung
Vermietung einer Lackierkabine

Text Villa Bethesda mit Goll_Layout 1  19.06.23  14:31  Seite 1
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Tipps vom Profi !!!
Egal ob man die warme Jahreszeit in der Stadt, auf dem Land,
am Strand oder in den Bergen verbringt, äußere Einflüsse wie
UV-Strahlen, Salz- und Chlorwasser oder Hitze setzen dem Haar
und der Kopfhaut zu. 
Die System Professional LipidCode Solar Linie schützt die Haar-
struktur, die Kopfhaut, das Haar und die Haarfarbe und sorgt für
geschmeidiges, glänzendes, gesundes Sommerhaar!
Die Pflegelinie beinhaltet 5 Produkte, die perfekt für eine opti-
male Haar und Kopfhautpflege im Sommer geeignet sind. 

1. Das Solar Helio Spray bietet optimalen Schutz, damit Haar
und Kopfhaut nicht durch die UV Strahlen geschädigt werden
zudem ist es Wasserfest und nicht fettend.
Auch für Männer ein absolut geniales Produkt!

2. Die Solar Cream ist eine Schutzcreme für tiefenwirksame
Nährung, die vor UV-Strahlung sowie Schädigung durch Salz-
und Chlorwasser schützt.

3. Das Solar Hair&Body Shampoo reinigt Haar, Kopfhaut und
Körper sanft und gründlich und spendet durch den Helio
Restore Complex viel Feuchtigkeit.

4. Der Hydro-Repair Conditioner ist eine Schnellpflege, die das
Haar optimal mit Feuchtigkeit versorgt, es pflegt, repariert
und sehr gut kämmbar macht. Zusätzlich sorgt er für Glanz
und Geschmeidigkeit ohne das Haar zu beschweren. Nach
kurzer Einwirkzeit wird er einfach wieder ausgespült und das
Haar ist gut gepflegt.

5. Das Sun Oil ist ein leichtes und trotzdem intensiv pflegendes
Haaröl, das dem Haar Glanz, Geschmeidigkeit und Feuchtig-
keit verleiht und vor statischer Aufladung schützt.

64850 Schaafheim
Langstädter Straße 3a

Telefon: 0 60 73/98 04 63
www.hairpoint-ml.de

Die Solar Linie hat bei allem was sie gutes für Haut und Haar
bietet einen fantastischen Duft.
Da macht das Anwenden gleich doppelt so viel Freude. Ja, es ist
wirklich einfach, das Richtige zu tun: 
Vor der Sonne einfach das Solar Helio Spray ins Haar sprühen
oder die Solar Cream mit den Händen einkneten. 
Nach der Sonne eine erfrischende Dusche mit dem Solar
Hair&Body Shampoo und danach den Hydro-Repair Condi-
tioner oder das Sun Oil verwenden. Das ist schnell umsetzbar
und die Freude wird nach dem Sommer nicht  durch geschädig-
tes Haar getrübt. 
Wichtig ist es natürlich auch die Kopfhaut unserer Kinder zu
schützen, denn diese ist noch empfindlicher und neigt oft schon
im Schatten zu Rötungen und Sonnenbrand auch dazu ist das
Solar Helio Spray perfekt geeignet.

Gerne beraten wir Sie bei uns im Salon 

Ihre Martina Langendorf, Nadja, Cristina
(Friseurmeisterin und SP Haarpflegespezialistinnen)

und Heike (Hintergrundorganisation)

BESTER SCHUTZ
FÜR IHR HAAR

SYSTEMPROFESSIONAL

SOL AR
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120 Jahre AGV Schaafheim e.V.
Feier mit uns das Jubiläum des Chors
AGV Schaafheim e.V.
Endlich ist es soweit, der AGV ist 120 Jahre alt geworden und
möchte Euch aus diesem Grunde etwas besonderes bieten. Die
Vorbereitungen laufen bereits auf Hochtouren. Feier mit uns das
Jubiläum des Chors. Sei dabei, wenn wir einen unvergesslichen
Abend voller Musik, Spaß und guter Laune erleben. Am 15. Juli
2023 ab 20.00 Uhr im Röhrich-Eck in Schaafheim beginnt die
OpenAir-Sommer-Party.
Freu dich auf einen mitreißenden Auftritt der sensationellen
Band Lehman5! Mit ihrer energiegeladenen Live-Musik bringen
sie die Menge zu Tanzen. Von den größten Hits der letzten Jahr-
zehnte bis zu aktuellen Chartstürmern - hier ist für jeden Ge-
schmack garantiert etwas dabei!
Neben der fantastischen Musik erwartet dich:
Eine Auswahl an erfrischenden Getränken und leckeres Essen.
Karten gibt es in Schaafheim bei: Getränke Kreh, Schreibwaren
Fleckenstein, VorhairNachhair oder online über wwww.eventfrog.de
Der Eintritt beträgt im VVK 9 € und an der Abendkasse 12 €.
Verpasse nicht die Party des Sommers, nach dem Motto: Lasst
uns das Leben feiern!

Text + Anzeige Sommer Party_Layout 1  19.06.23  20:10  Seite 1
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Ein Leben wie Gott in Frankreich
Schaafheim / Richelieu (eB) Wenn einer eine Reise tut, dann kann 
er was erzählen. Davon können 31 Schaafheimer Bürger berichten, 
die am frühen Morgen des Freitags, 23.06.2023 in das etwa 900 
Kilometer entfernte mittelalterliche Städtchen Richelieu im Dépar-
tement Indre et Loire aufbrachen. Richelieu und Schaafheim sind 
seit 1989 verschwistert.
Dank der Initiative und den Bemühungen des ersten deutschen 
Bundeskanzlers und Visionärs Konrad Adenauer nach dem Zweiten 
Weltkrieg, der zukünftige Kriege zwischen Deutschland und Frank-
reich vermeiden wollte, gelang es vor 60 Jahren den Élysée-Vertrag 
zu schließen. Dieser deutsch-französische Freundschaftsvertrag, 
unterzeichnet sowohl vom damaligen deutschen Bundeskanzler 
Konrad Adenauer als auch französischen Staatspräsidenten Charles 
de Gaulle, bildet unter anderem die Grundlage für die seitdem ent-
standenen Verschwisterungen zwischen deutschen und französi-
schen Kommunen.
Nach zwölf Stunden Fahrt zeigte sich bei der Ankunft in Richelieu 
echte Freude in den Gesichtern beim Wiedersehen am Platz des 
Kardinals Richelieu. Ein freundlicher Empfang mit Aperitiv folgte im 
Rathaus am Marktplatz. Bürgermeister Étienne Martegoutte und 
die Erste Vorsitzende des Verschwisterungskomitees Colette Fau-
cillon hießen die Gäste herzlich willkommen. Sie bestärkten ihren 
Willen für die Fortführung der Verschwisterung.
Am Samstagvormittag, 24.06.2023 war im Rathaus eine Sitzung 
mit den Vorstandsmitgliedern und Bürgermeistern aus Schaafheim 
und Richelieu anberaumt, an der auch Vertreter einiger Richelieuer 
Vereine sowie Vereinsringvorsitzender Reinhold Hehmann teilnah-
men. 
Für den Samstagnachmittag hatte das französische Verschwiste-
rungskomitee eine Schlossbesichtigung in einem der vielen präch-
tigen Schlösser der Loire organisiert. Im knapp fünfzig Kilometer 
östlich von Richelieu liegenden Städtchen Loches befinden sich auf 
einem Gelände von eineinhalb Hektar ein mittelalterliches Schloss, 
ein riesiger Bergfried und eine Kirche der in jener Zeit politisch be-
deutenden Grafen von Anjou. Fünfhundert Stufen sollten es sein 
zur Besteigung der Turmanlage. Einige ließen sich davon nicht ab-
schrecken, das Verlies zu erkunden. Auf individuell zur Verfügung 
gestellten Tablets setzte man sich dort in jedem Raum in jene Zeit 
von Schwert und Degen und Mätressen zurück. Auch die für die 
Gefangenen damals konstruierten Käfige existieren noch in diesem 
imposanten Gebäudekomplex. 
Bei einem Viergängemenü, köstliche Speisen reizten alle Ge-
schmacksnerven, verging der abwechslungsreiche, unterhaltsame 
und amüsante Abend im Festsaal wie im Flug. Das angekündigte 
Spektakel einer fünfköpfigen Artistengruppe (KAHOS) aus Richeli-
eu mit spaßigen Einlagen, unter Einbindung einiger Schaafheimer, 
und Gesang zog die anwesenden Gäste, Gastgeber und Freunde 
über den ganzen Abend in ihren Bann. 
In seiner Ansprache bekräftigte Bürgermeister Étienne Martegoutte 
seinen Willen zum Fortbestehen und Weiterführung der Verschwis-
terung zwischen unseren beiden Gemeinden. Er ging auch auf den 
vor sechzig Jahren geschlossenen Élysée-Vertrag ein und zitierte 
Konrad Adenauers unmittelbar nach dessen Unterzeichnung an 
den französischen Staatspräsidenten Charles de Gaulle gerichteten 
Worte: „Mein Freund, was soll ich noch hinzufügen, du hast schon 
alles gesagt.“ Man bemerke: Adenauer sagte mein Freund. Mitt-
lerweile bestehen Verschwisterungsbeziehungen zwischen 2.200 
Gemeinden oder Städte, so Martegoutte.
Bürgermeister Daniel Rauschenberger und die Erste Vorsitzende 
Brigitte Schmidt dankten für die Einladung nach Richelieu und be-
stätigten ihrerseits, das freundschaftliche Verhältnis fortzuführen 
und ausweiten zu wollen. Rauschenberger überreichte eine Pla-
kette zum Anbringen an der von Schaafheim vor einigen Jahren 
überbrachten Sandsteinstele, die am Tor nach Chinon aufgestellt 
wurde. Die Plakette zeigt die Flaggen beider Staaten und weist auf 
das sechzigjährige Bestehen des Élysée-Vertrags hin.
Ein durch das Fernsehen in Frankreich bekannter Maler zauberte 

mit wenigen Pinselstrichen ein Gemälde. Musikalisch umrahmt und 
begleitet von der Europahymne entstand ein Bildnis des Kardinals 
von Richelieu. Erstaunt, überrascht, ohne Worte waren alle Schaaf-
heimer, als Bürgermeister Martegoutte und die Erste Vorsitzende 
Colette Faucillon den deutschen Freunden das Gemälde schenkten. 
Gleich drei Angebote hatte man am Sonntagvormittag zur Wahl. 
Je nach Interesse fiel die Entscheidung auf den Besuch der Mes-
se in der katholischen Kirche in Richelieu, die Besichtigung des 
Feuerwehrhauses in Richelieu sowie das Bogenschießen in Faye-
la-Vineuse (sieben Kilometer südlich von Richelieu) auszuprobie-
ren. Spontan lud ein auf seinen Heimatort stolzer Franzose ein, 
die Stiftskirche Le Collégiale St. Georges in Faye-la-Vineuse neben 
dem Gelände der Bogenschützen anzuschauen. Erstaunlich und in-
teressant war, dass die neue Kirche aus dem zwölften Jahrhundert 
auf der ursprünglichen Kirche (um das Jahr 1000 erbaut) errichtet 
wurde. Man findet quasi im Keller noch den Altar der alten Kirche. 
Ein wunderschönes Panorama bietet sich von der Dachterrasse der 
Stiftskirche, dreißig Kilometer im Norden Chinon (Rotwein).
In einer Entfernung von 18 Kilometern südlich von Faye-la-Vineuse 
liegt das mit Otzberg in diesem Jahr seit vierzig Jahren verschwis-
terte Städtchen Lencloître. Die Jubiläumsfeierlichkeiten dazu 
fanden im Mai in Lencloître statt. Auf dem Gelände der Bogen-
schützen hatte man Gelegenheit, in Lencloître handwerklich herge-
stelltes Gebäck zu erwerben.
Was wäre ein Wochenende in Richelieu ohne Picknick? Dieses Jahr 
in einer Idylle auf einem Gelände in Champigny sur Veude, fried-
lich, fühlbare Ruhe, an den Ufern eines Sees und des Flüsschens 
Le Mable, umrahmt von grünen Wiesen, im Schatten großer hoher 
Laubbäume verweilen, Tische voll gedeckt mit leckeren Köstlichkei-
ten, französische Spezialitäten aus der Touraine, Ziegenkäse, Rillet-
te, Rotwein aus Chinon, Verwöhnung pur.
In einem eine Woche vorher eröffneten Haus der Biene in unmit-
telbarer Nähe erklärte ein Imker ausführlich und anschaulich das 
Leben der Bienen, die Tätigkeiten von Königin, Drohnen und Arbei-
terinnen. Auf dem Weg zum Haus der Bienen passierte man ein re-
noviertes früheres Bahnhofgebäude, die Schienen laufen noch von 
Gras überwuchert daran vorbei, stillgelegt. Das Gebäude diente an 
diesem Sonntag dem Ausstellen von Fotografien, auch Malereien 
der Ersten Vorsitzenden Colette Faucillon waren zu bewundern.
Wie kann man das Wochenende beschreiben? Wunderschön, in-
teressant, herzlich, freundlich, amüsant, liebevoll verwöhnt, be-
schenkt, vier Tage Sonnenschein und wahre unglaubliche Gast-
freundschaft.
Einem Wiedersehen folgt unweigerlich ein Abschied. Am Montag-
morgen voller Dankbarkeit verabschiedeten sich die deutschen von 
ihren französischen Freunden. Nach vier Tagen endete am Mon-
tagabend die Reise, die wie Bürgermeister Rauschenberger sag-
te, von gegenseitigem Verständnis und Zusammenarbeit für die 
Verschwisterung, einem harmonischen Verhältnis untereinander 
geprägt war.
Text: Trude Hübner –  Bilder: Trude Hübner und Svenja Rauschenberger

Dîner und bunter Abend im Festsaal Richelieu
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Picknick in Champigny sur Veude

Bogenschießen in Faye-la-Vineuse

Schloss LochesAm Haus der Bienen in Champigny sur Veude



22

Schaafheimer Juli 2023

Raiba Handball Cup 2023
Schaafheim (eB) Nach langer Coronapause war 
am 24.06.2023 endlich wieder das beliebte Hand-
ball-Jedermannturnier. Unter Ausrichtung der 
Handball-Damen des TV Schaafheim ging es wie-
der an den Start. Bei bestem Sommerwetter gin-
gen in diesem Jahr acht Teams ins Rennen. Viele 
bekannte, aber auch einige neue Gesichter waren 
dabei. 
Gespielt wurde an diesem Tag im Spielmodus „je-
der gegen jeden“. Von 12-18 Uhr wurden faire und 
sehr sehenswerte Handballspiele präsentiert, bei 
denen vor allem der Spaß im Vordergrund stand. 
Doch auch der Ehrgeiz um den Pokal sowie um die 
tollen Preise war deutlich spür- und sichtbar für die 
Zuschauer. 
Am Ende gewann das Team „Gegen Gegen Gegen“ und sicherte 
sich den Pokal sowie 150 €, den Hauptpreis, gesponsert von der 
Raiba Schaafheim. Zweiter wurde das Team „Unf***ingfassbar 2.0“ 
(100 € von der Raiffeisenbank) und Dritter wurde der „SG Garagen-
montag“ (50 € Raiffeisenbank). 
Neben dem Pokal um das beste Handballteam konnte auch noch 
ein Meterbierpokal gewonnen werden. Diesen gewann die SG Ga-
ragenmontag. 
Ein großer Dank geht an dieser Stelle auch an unsere weiteren 
Sponsoren: Landei - der etwas andere Hofladen, Radwelt Bonnet 
sowie Schreibwaren Fleckenstein. Dank Euch musste keines der 
Teams mit leeren Händen nach Hause gehen. 
Danke außerdem an alle Helfer, „Dienstmacher“ und Schiris, ohne 
die so ein Tag nicht umsetzbar wäre!! 

Der Abend klang dann noch 
feucht fröhlich bei der After-
sportsparty auf dem TV-Gelände 
in den Auewiesen aus. 

Wir freuen uns schon aufs nächste 
Jahr. 
Eure Scheffemer Handball-Damen
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Annahmeschluss für die Augustausgabe: 
Donnerstag, 20. Juli 2023

Gefahrenstellen K106 zwischen 
Schaafheim und Radheim
Aus der Gemeindevertretersitzung
 
Schaafheim. (CR) In der letzten Woche musste man wieder einen 
Todesfall im Bereich der ersten beiden Kurven zwischen Schaaf-
heim und Radheim beklagen. Auf diesem Streckenabschnitt sind 
100 km/h erlaubt. Der Kurvenbereich stellt seit Jahren eine Gefah-
renstelle dar. In dem angesprochenen Kurvenbereich kommt es 
regelmäßig zu erheblichen Verkehrsunfällen mit Personenschäden 
und nicht unerheblichen Sachschäden, da Ortsfremde, aber auch 
insbesondere Fahranfänger die Gefahrenlage in diesem Bereich 
unterschätzen. Stefanie Roth von der SPD-Fraktion regt in diesem 
Zusammenhang an, dass der Gemeindevorstand tätig wird. Bür-
germeister Daniel Rauschenberger konnte schon in der Gemein-

devertretersitzung am Montag darüber berichten, dass er bereits 
Kontakt mit der Unteren Verkehrsbehörde des Landkreises aufge-
nommen hat. Die Behörde sieht im Moment keinen Handlungs-
bedarf. Die Verkehrspolizei möchte zunächst die Ermittlungen und 
Gutachten abwarten. Im Moment sei die Strecke unauffällig. Mar-
tin Rößler (SPD) bat, die Einsätze der Feuerwehr zu ermitteln, um 
genaue Zahlen zu erfahren. Bürgermeister Daniel Rauschenberger 
wird den Bauausschuss über den Fortgang informieren, sobald 
ein Gutachten vorliegt. Stefanie Roth (SPD) war mit der Antwort 
der Unteren Verkehrsbehörde nicht zufrieden. Wie oft hat es dort 
schon Unfälle gegeben.

Auf der K106 zwischen Schaafheim und Radheim kommt es immer wieder zu Unfällen. Letzte Woch starb ein Kradfahrer  Foto: C. Reichert-Rachor
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Wo stand die Mosbacher 
„Johannitermühle“?
Mosbach/Radheim. (KHD)
Warum gibt es in Mosbach die Straße 
„Am Mühlberg“, aber keine Mühle?

Der heutige Bericht beschäftigt sich mit der Mos-
bacher Johannitermühle, die bereits 1313 erstmals 
urkundlich erwähnt wurde, mit Sicherheit jedoch 
schon früher bestand. Sie dürfte die älteste Mühle 
der heutigen Großgemeinde gewesen sein.

Mühle am Dorfeingang von Radheim her
Wo heute in Mosbach die Radheimer Straße in 
den Mühlberg übergeht, war einst die Dorfeinfahrt 
durch ein Tor gesichert. Rechts davon, im Bereich 
des heutigen Anwesens Schickedanz, stand die 
Mosbacher Mühle. Auf der nachstehenden Zeich-
nung (von 1784) ist der Dorfeingang im Bild fest-
gehalten. Bei B steht heute der Kindergarten. Die 
große Hofreite daneben, die damals der Witwe des 
Johann Wilhelm Schlett gehörte, ist heute noch – 
wenn auch in veränderter Form – im Besitz dieser 
Familie. Vor dem hohen zweistöckigen Fachwerks-
bau sind auf beiden Seiten der Straße zwei Steine 
zu erkennen; sie markieren den Standort des alten 
Dorftores.

Der Johanniterorden kaufte die Mühle und 
behielt sie 500 Jahre lang
Ursprünglich war die Mühle im Besitz der Her-
ren von Mosbach. Es war dies ein altes Adelsge-
schlecht, das sich nach dem heutigen Schaafheimer 
Ortsteil Mosbach benannte und in enger Beziehung 
zu den Grafen von Wertheim gestanden haben soll.
Sie trugen als Wappenbild eine silberne Hirschstange auf blauem 
Feld (siehe Mosbacher Ortswappen). Die erste Urkunde, in der die 
Mühle genannt wurde, stammt aus dem Jahre 1313. Damals wurde 
sie auf 40 Pfund Heller von Ritter Friedrich v. Mosbach, seiner Frau 
Jutta und Conrad Schwab aus Aschaffenburg an den Johanniteror-
den verkauft, der seit 1218 in Mosbach eine Niederlassung hatte 
und reich begütert war. Die Mühle blieb über 500 Jahre im Besitz 
des Ordens.

Wasser aus Radheim
Es handelte sich um eine Wassermühle, die vom Pflaumbach ange-
trieben wurde. Nun wird man sagen: Das ist doch unmöglich, der 
Pflaumbach fließt doch weit unterhalb von dem ehemaligen Müh-
lenstandort. Wie bekam sie das für das Antreiben des Mühlrades 
erforderliche Wasser?
Etwa auf der Höhe des heutigen Radheimer Dorfgemeinschafts-
hauses hatte man vom Hebach einen Seitenarm abgezweigt, der 
als Mühlbach hinter den Scheunen auf der Südseite des Dor-fes 
entlang floss, dann der Straße nach Mosbach folgte und auf der 
Höhe der heutigen Trafostation (am alten Kindergarten) zur Müh-
le geleitet wurde. Über eine gewagte Holzkonstruktion aus Balken 
und Strebepfeilern floss das Wasser, in einem „Kandel“ zum Mühl-
rad und trieb es an. Wie es in einer alten Urkunde von 1604 heißt, 
hatte man diesen Lauf mit Einwilligung der Gemeinde Radheim 
„vor Zeiten“ gewählt, „um besser für die Mühl Fall zu haben.“
Führte der Hebach und damit auch der Mühlbach zu wenig Wasser, 
wurde über. einen Verbindungskanal Wasser aus dem Pflaumbach 
eingeleitet. Somit hatte man zwischen Pflaumbach, Hebach und 
Mühlgraben ein ausgeklügeltes Wasserverbundsystem mit Weh-
ren und Stauvorrichtungen geschaffen und dadurch sichergestellt, 
dass immer genügend Wasser zur Mühle kam.

Radheim und Mosbach vor Gericht
Offensichtlich war es durch die neue Wasserführung wiederholt zu 
Überschwemmungen in den Radheimer „Grab- und Kappesgärten“ 
auf der Südseite des Dorfes gekommen, denn am 3. Juli 1313 stan-
den sich die Gemeinde Radheim und der Mosbacher Ortsvorsteher 
vor dem Landgericht Großostheim gegenüber. Es kam zu einem 
Vergleich. Der Komtur (der Komtur war der Leiter und Verwalter 
einer Ordensniederlassung, der sogenannten Kommende, auch 
Komturei) verpflichtete sich, durch seinen Müller den Mühlgraben 
sauber halten zu lassen. Außerdem wurde ihm aufgetragen, dafür 
zu sorgen, dass Brücken und Stege über die Gräben auf der Südsei-
te des Ortes immer in Ordnung waren. Zusätzlich hatte der Kom-
tursmüller jedes Jahr 1 1/2 Pfund Wachs (Kerzen) in die Radheimer 
Kirche zu liefern. 

Prügel für den Mühlbach
Anlässlich des Geburtstages an Petri Stuhlfeier (22. Februar) inspi-
zierte das Radheimer Gericht die Gräben und prüfte, ob der Orden 
seinen Verpflichtungen auch nachgekommen war. Wurden von den 
Schöffen Mängel festgestellt, versetzte der Landschöffe (der Orts-
vorsteher der damaligen Zeit) dem Mühlbach 15 Stockschläge. Der 
Bach bekam den symbolischen „Abzug“ – eigentlicher Empfänger 
aber war der Mosbacher Ordenskomtur.

Alter und neuer Graben
Nachdem beim Bau der Mühle der Mühlbach neu ausgehoben und 
angelegt worden war, sprach man in Mosbacher Güterbeschrei-
bungen von einem „alten“ und einem „neuen“ Graben. Mit erste-
rem war der Pflaumbach, mit dem letzteren der Mühlbach gemeint. 
Heute sind der alte Mühlgraben und auch die Mühle selbst am 
Ortseingang von Mosbach nicht mehr vorhanden. Aber auch heu-
te, nach rund 700 Jahren, ist der Flurname „am alten Graben“ in 
Mosbach noch gebräuchlich. 

Zeichnung des Mosbacher Ortseingangs von 1784 (mit eingeblendeten Erläuterungen)
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Aktuelles Foto von heute, wo früher die „Johannitermühle“ stand.

Historisches Foto: Der „Mühlfritz“ vor seiner Mühle.
Im Jahre 1900 wurde die Johannitermühle von der Domänenverwaltung 
verkauft. Friedrich Rauschenberger, in Mosbach als „Mühlfritz“ bekannt, 
erwarb sie. 

Herbert Rauschenberger baute ein detailgetreues Modell der 
Mühle
Herbert Rauschenberger hatte ein sehr persönliches Verhältnis zu 
der Mühle, denn sein Vater ist dort zur Welt gekommen und sein 
Großvater, der „Mühlfritz“ war der letzte Mosbacher Müller.
1937 fiel die Mühle einem Großbrand zum Opfer. Auf den steiner-
nen Grundmauern wurden neue Gebäude errichtet. Gertrud Schi-
ckedanz, die heutige Besitzerin, ist sozusagen die „Quasi Nachfol-
gerin“ des Mosbacher „Mühlfritz“.

Mehr noch über 600 Jahre Mühlentradition in Mosbach folgt in 
einem weiteren Bericht.

Dieses schöne Modell der damaligen „Johannitermühle“ hatte Herbert 
Rauschenberger in vielen hundert Stunden gebaut. Daneben die heutige 
Besitzerin Gertrud Schickedanz. (Repro Karl-Heinz Daniel )

(auch nach Unterlagen unseres verstorbenen Heimatforschers Hans Dörr)
 Karl-Heinz Daniel

�  Kanaluntersuchung �
�  Kanal- und Rohrreinigung �

�  TV-Sonde - Rohrortung  �
� Kanalsanierung �

� Notdienst �
Nordring 7
63762 Großostheim Tel. 0 60 26 / 14 93
info@kowalski-kanal.de Mobil 0171 - 3 53 85 17

Kowalski Kanaltechnik GmbH& Co. KG
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30 Jahre BiblioTEEk
Diverse Veranstaltungen zum  
Jubiläum 
 
Schaafheim. Was zunächst als Büchertisch in der christlichen 
Gemeinschaft begann, feiert in diesem Jahr 30-jährige Erfolgsge-
schichte: Die BiblioTEEk, christlicher Buchladen und Begegnungs-
stätte, ist mittlerweile weit über die Grenzen Schaafheims hinaus 
bekannt und beliebt. Anlässlich des Jubiläums wird es am Sonntag, 
11. Juni, ab 14:00 Uhr eine Feier mit Kaffee und Kuchen sowie einen 
Abschlussgottesdienst um 17:00 Uhr geben. Für das musikalische 
Begleitprogramm sorgt ab 14:30 Uhr der Chor Collegium Vocale 
aus Aschaffenburg. 
Das täglich geöffnete Café im Haus Bethanien mit 26 Plätzen im 
Innenraum und 20 auf der Außenterrasse zieht Bürger und Grup-
pen an, wird aber auch gerne von Familien oder Firmen für Feiern 
gebucht. Neben dem schönen Ambiente laden ein wechselndes 
hausgemachtes Kuchen- und Tortenangebot samt Getränkespezi-
alitäten zum Verweilen und Genießen ein. Großen Wert wird dabei 
auf regionale Produkte gelegt. Verschiedene Köstlichkeiten wie Eis, 
Kaffee, Kuchen und selbstgemachtes Müsli werden auch als „to-
go“-Variante angeboten. Freitags und samstags gibt es ein Früh-
stücksangebot – sowie für Gruppen ab acht Personen nach Abspra-
che auch unter der Woche.
Die BiblioTEEk hält darüber hi-
naus eine große Auswahl an 
christlichen Zeitschriften, Rat-
gebern und Büchern bereit. „Wir 
können alle verfügbaren Bücher 
bestellen“, erzählt Karen Becker, 
die seit 2012 die Leitung innehat 
und von einem Team aus sechs 
engagierten Angestellten und 20 
ehrenamtlichen Helfern unter-
stützt wird. Darüber hinaus gibt 
es jahreszeitliche Angebote wie 
Konfirmations- oder Kommuni-
onsgeschenke, Urlaubslektüre, 
Schulbücher, eine große Bibel-
auswahl, Geschenkartikel, CDs 
/ DVDs, Porzellan und Schreib-
waren inklusive Karten. Wie der 
Name BiblioTEEk vermuten lässt, 
runden über 40 Sorten Tee, die 
im Ausschank verkostet oder di-
rekt gekauft werden können, das 
Angebot ab. 
Initiiert wurde die BiblioTEEk im 
April 1993 unter anderem von 
Andrea Trautmann I, Tom Best 
und Helmut Albrecht als einge-
tragener Verein. In den ersten 
15 Jahren waren BiblioTEEk, als 
Buchladen und Café noch in der 
Rathausgasse im alten Schaaf-
heimer Ortskern untergebracht. 
Mit der Gründung des Hauses 
Bethanien erfolgte im September 
2008 der Umzug in die Langstäd-
ter Straße. Hier konnten Angebot 
und Veranstaltungen erweitert 
werden. Das Team der BiblioTEEk 
war mit Bücher- und Geschenkti-
schen beim Frauenfrühstück oder 
auch bei Veranstaltungen in Bad 
König, Elsenfeld, Erbach, Milten-
berg und sogar in Willingen ver-
treten. 

Kein Wunder also, dass die BiblioTEEk Gäste aus nah und fern an-
zieht. So treffen sich hier beispielsweise samstagsnachmittags ab 
15:00 Uhr zwei Mal im Monat die Strickfrauen, während sonntags 
oft eine Männergruppe aus Radheim zum Kaffee trinken einkehrt. 
Wer einmal die BiblioTEEk besucht hat, kommt gerne wieder, denn 
die Gäste schätzen das gute Preis-Leistungs-Verhältnis, das vielsei-
tige Angebot und die freundlichen Mitarbeiterinnen. 
Im Jubiläumsjahr sind noch einige besondere Veranstaltungen ge-
plant. So wird es am 7. Juli  um 19:30 Uhr eine Lesung mit Klaus 
Rathgeber inklusive des Films „Bäume der Hoffnung“ geben, wäh-
rend Katrin Faludi am 29. Juli in der BiblioTEEk aus ihrem Krimi 
„Schattenwald“ lesen wird. Geplant sind überdies im Oktober eine 
Stricknacht, im November eine Lesung für Kinder mit Bärbel Löffel-
Schröder sowie zum Ausklang des Jubiläumsjahres die traditionelle 
Teilnahme am Weihnachtsmarkt.   
Die BiblioTEEk in der Langstädter Str.19 in Schaafheim ist täglich 
geöffnet: Montags bis donnerstags von 10:00 bis 12:00 Uhr (außer 
mittwochs) sowie montags bis sonntags von 15:00 bis 18:00 Uhr 
(außer dienstags) sowie freitags und samstags von 9:00 bis 12.00 
Uhr. Das Team freut sich auf Gäste und nimmt unter der Telefon-
nummer 06073-89323 Reservierungen entgegen. 

Das Team der BiblioTEEk, das von 20 Ehrenamtlichen unterstützt wird, freut sich Gäste, Kunden sowie Interes-
sierte zu zahlreichen Jubiläumsveranstaltungen begrüßen zu können.  Foto: Emmerich

Zum Verweilen, Schmökern, Stöbern und Genießen lädt der christliche Buchladen und die Begegnungsstätte 
„BiblioTEEk“ seit mittlerweile 30 Jahren ein.  Foto: Emmerich
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Abschluss-Stunde in der 
Musikschule da capo

Die Musikschulkinder lieferten am Samstag, 1. Juli 2023, eine tol-
le „Zirkusvorstellung“: Sie zeigten als Seiltänzer, Rhythmus-, Kopf- 
und Glocken¬spielakrobaten, was sie musikalisch schon alles 
„draufhaben“.

Noch bevor die meisten von ihnen die Grundschule ab diesem 
Sommer besuchen werden, erhielten sie bereits das erste Zeugnis 
von ihrer Musikschullehrerin, ebenso ein persönliches Erinnerungs-
buch.

Zwei Jahre lang unterrichtete Anja Schwarzkopf die Kinder. Sie 
lernten Noten, Pausen, Rhythmen und Instrumente kennen, übten 
Tänze und Lieder ein – auch auf ihrem Glockenspiel – und erfuhren 
so einiges über fremde Länder, Tiere und Pfl anzen, Jahreszeiten, 
Indianer, Geister, Hand¬werker, Hexen, Polizisten und Diebe. 

Im September - nach den Sommerferien - starten die neuen 
Kurse der musikalischen Früherziehung für vier- bis sieben-
jährige Kinder, ebenso beginnen dann auch die verschiedenen 
Musikgarten®-Kurse für Kinder von ein bis drei Jahren sowie für 
Kindergartenkinder ab drei Jahren. Melden Sie Ihr Kind bald an, 
es sind noch Plätze frei!

“… bei uns im 
ZIRKUS FANTASIE

 ist immer etwas los, 
denn Spaß, Musik und Fröhlichkeit - 

 die sind bei uns ganz groß!“

Mit diesem Lied begrüßten die Kinder in der Schaafheimer Mu-
sikschule „da capo“ auch in diesem Jahr ihre Familien bei der Ab-
schluss-Vorstellung, die sie seit Wochen mit viel Freude und Ener-
gie vorbereitet hatten.

Unsere Öffnungszeiten sind Freitag und Samstag von 
14 Uhr - 17 Uhr und nach telefonischer Vereinbarung 
unter 06073-64299.

Manu ist ein sehr aufge-
weckter und verspielter 
Hund aus Rumänien, der 
es liebt bei seinen Men-
schen zu sein. Er ist sehr 
gerne draußen, auch 
wenn er sich manchmal 
noch vor fremden Ge-
räusche erschreckt. 
Beim Raufen mit Manu ist Vorsicht geboten; er testet immer 
wieder Grenzen aus und weiß nicht, wann er übertreibt. Mit der 
Fellpfl ege hat Manu zu Beginn noch Probleme, bei vertrauten 
Personen in einem ruhigen Umfeld ist er aber weitaus toleran-
ter und lässt Einiges über sich ergehen. 
Deshalb ist es wichtig, dass seine zukünftige Familie geduldig 
und gewillt ist, an diesen Knackpunkten mit einem Hundetrai-
ner zu arbeiten. Kinder sollten aufgrund Manus stürmischer Art 
schon größer sein.

 Tierschutzverein Babenhausen

Manu
geb. 30.07.2016 | männlich, kastriert | Mischling | 
Schulterhöhe: 55 cm |geimpft, gechipt, entwurmtAn alle Freunde der Verschwisterung 

Schaafheim-Richelieu,
an alle Mitfahrer der 
Richelieufahrt im Juni 2023
Schaafheim (eB) Jetzt, da wir nach der 
Coronazeit wieder gegenseitige Besuche 
zwischen unseren beiden Gemeinden 
aufnehmen konnten, stand ein Besuch 
unserer Partnergemeinde im letzten 
Monat an. Wir möchten Sie gerne zum 
Richelieu-Treff einladen, bei dem wir das Gefühl des Richelieu-
Stammtisches, der vor Corona monatlich stattfand, wieder aufl eben 
lassen wollen. Wir wollen einerseits von der Fahrt und Erlebnis-
sen an dem Wochenende in Richelieu berichten und andererseits 
Möglichkeiten schaffen, um sich gegenseitig kennen zu lernen, sich 
wiederzusehen, auszutauschen, Fragen zu stellen oder in Erinne-
rungen schwelgen. Alle Interessierten sind willkommen. Verzehr 
auf eigene Kosten.
Wir würden uns über regen Besuch freuen: am Freitag, 18.08.2023, 
um 19.00 Uhr im Restaurant La Casa, Industriering in Schaafheim.
Der Vorstand des Verschwisterungskomitees
Brigitte, Esther, Fabienne, Trude und Marina
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GartentippsGartentipps
NützlicheNützliche
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Gartentipps im Juli: Das ist jetzt zu tun 

Allgemeine Gartenarbeiten im Juli:
•  Rasen und Beete wässern: Lieber selten und ausgiebig gießen 

als oft und wenig! In heißen Wetterperioden und bei Trockenheit 
ist der Regner am effizientesten. Als Faustregel gilt: Nur alle fünf 
Tage, dafür aber stundenlang morgens oder abends wässern. Eine 
eigene Regenwasserzisterne oder eine zweite Wasseruhr helfen, 
Kosten zu sparen.

•  Komposthaufen umsetzen, damit die Erde im nächsten Frühjahr 
reif ist. Dabei das Innere nach außen kehren. Das Abdecken mit 
dicker schwarzer Folie vernichtet Unkrautsamen. Tipp: Vorher gut 
wässern.

•  Verblühte Stauden schneiden: Je nach Sorte hat man die Wahl 
zwischen Komplett- oder Teilrückschnitt, bei dem nur die welken 
Rispen herausgeschnitten werden. Alte Rosen müssen im Som-
mer übrigens nicht geschnitten werden, sie blühen an den vorjäh-
rigen Trieben. Auch im Frühling gepflanzte Bodendecker sollten 
jetzt zurückgeschnitten werden, damit die Triebe sich besser ver-
zweigen und dichter wachsen – gut gegen Unkraut! Der Fachhan-
del weiß Rat.

•  Letzte Düngung für Rosen – so haben die Zweige Zeit, noch vor 
dem Winter auszureifen. In Trockenperioden ausgiebig wässern, 
damit der Dünger in den Wurzelbereich eindringen kann. Dabei 
den Boden nicht vergessen, von Unkraut befreien und immer wie-
der auflockern. Lesetipp: Diese Rosenarten sehen in jedem Garten 
schön aus

•  Teichpflege nicht vergessen! Wasserbecken werden bei Hitze 
grün vor Algen. Oft ist es ein Zuviel an Fischen und Futter. Phos-
phathemmer reinigen das Wasser, auch spezielle Schwimm- und 
Unterwasserpflanzen reduzieren die Algenbildung. Wasserspiele 
und Bachläufe belüften und helfen so ebenfalls mit. Tipp: Schon 
ein Goldfisch pro Kubikmeter Wasser vertilgt alle Mückenlarven.

•  Stauden und großblütige Pflanzen abstützen. Wer Bambus im 
Garten hat, kann sich die Staudenhalter selbst ziehen, bei größe-
ren Stauden hilft ein Trio oder Quartett aus Stäben, die um die 
Pflanzen herum gesteckt und mit einer Schnur fixiert werden. Bei 
Großblühern wie den Dahlien sollte die Stabilisierung schon vor 
der Blüte stattfinden, damit die Stiele nicht bei Starkregen oder 
Wind abknicken.

•  Sommerzwiebeln düngen: Die Zwiebelpflanzen haben eine 
kurze Vegetationszeit und brauchen jetzt viele Nährstoffe, z.B. in 
Form eines mineralischen Volldüngers.

Neu pflanzen im Juli – welche Pflanzen eignen sich?
Winterharte Stauden, Blütensträucher und andere Gehölzer kön-
nen jetzt gepflanzt werden. Auch die Balkonkästen können neu be-
stückt werden – am besten mit Pflanzen wie der Herbstaster oder 
Weihrauch, die auch im Herbst noch hübsch aussehen. Lesetipp: 
Kübelpflanzen - das musst du über die farbenfrohen Schattenspen-
der wissen
Obst- und Gemüsegarten im Juli:
•  Jetzt wird geerntet: Möhren, Kohlrabi, Radieschen und Rettiche 

(möglichst vor der großen Sommerhitze!), auch der erste Knol-
lensellerie und Frühkartoffen können bei Bedarf schon aus der 
Erde geholt werden. Gur-
ken, Tomaten, Zucchini 
und Salat machen durch 
Farbe und Größe auf den 
optimalen Erntezeitpunkt 
aufmerksam.

•  Kräuter für den Winter 
trocknen: Oregano, Est-
ragon oder Bohnenkraut 

gibt es jetzt in rauen Mengen. Kleine Sträuße trocknet man hän-
gend an einem schattigen, warmen und luftigen Ort als Winter-
vorrat. Im Haus werden sie luftdicht und dunkel gelagert. Noch 
mehr Tipps zum Anbauen und Ernten von Kräutern

•  Erdbeerbeete zum Monatsende neu aus Ablegern pflanzen. 
Praktisch sind Erddämme mit schwarzer Folie: Die Früchte werden 
früher reif und bleiben sauber.

•  Beerenpflege: Johannisbeeren und Stachelbeeren werden direkt 
nach der Ernte geschnitten, das sichert den Ertrag fürs nächs-
te Jahr und einen kompakten Aufbau der Sträucher. Himbeeren 
freuen sich über eine Mulchschicht aus angetrocknetem Rasen-
schnitt und etwas gehäckseltem Strauchschnitt. Nach der Ernte 
brauchen die Pflanzen übrigens nicht mehr so viel Wasser!

•  Bohnen werden max. bis Monatsmitte gesät, weil sich in küh-
len Herbstnächten keine Hülsen mehr entwickeln. Übrigens sind 
Buschbohnen die ideale Folgekultur für Frühkartoffeln und Kohl-
rabi. Pflanzen ab der ersten Blüte regelmäßig gut wässern!

•  Wintersalat säen: Feldsalat und Winterendivien versorgen uns 
in der kalten Jahreszeit mit Grün – im Juli werden sie ausgesät. 
Feldsalat fühlt sich an einem sonnigen Platz und in einem un-
krautfreien, nicht zu trockenen Boden am wohlsten.

•  Petersilie und Möhren für den Herbst säen – beide keimen 
bei Wärme besser als in kühlen Temperaturen. Petersilie im Halb-
schatten platzieren und immer etwas feucht halten, das Möhren-
beet bis Ende August mit einem Schutznetz abdecken, damit die 
Möhrenfliege den Platz nicht zur Eiablage nutzt.

Balkon, Terrasse und Zimmerpflanzen im Juli:
Der Juli ist der Monat der ausgiebigen Blumenpflege im Topf oder 
Garten: Verblühtes abschneiden oder ausputzen, Lavendel von den 
blattfreien Stielen entfernen – und immer gut wässern!
Schädlinge und Krankheiten bekämpfen:
•  Mehltau, Kraut- und Braunfäule: Manchmal reicht das Düngen 

nicht aus, um den Zier- und Nutzgarten stark genug gegen Krank-
heiten zu machen. Gegen Mehltau gibt es zum Beispiel wirksame 
Hausmittel! Wie du Mehlthau bekämpfen kannst, erfährst du hier. 
Gegen Blütenendfäule z.B. bei Tomatenpflanzen kann eine Kal-
ziumbrausetablette im Gießwasser helfen. Achtung: Auch ein zu 
kleiner Topf (unter 20 Liter Erde bei z.B. Tomaten, Zucchini und 
Gurken) kann Pflanzen krankheitsanfälliger machen!

•  Schädlinge wie Blattläuse und Co.: Kohlweißling, Blattläuse sind 
jetzt in Hochform – deshalb besonders die Blätter bzw. Blattun-
terseiten von Kohl und Co. im Auge behalten und die Eier abwa-
schen.

•  In heißen Sommern vermehren sich auch Stinkwanzen ext-
rem. Jetzt sind sie noch grün, ab Spätsommer / Herbst färben sie 
sich braun. Lästig sind sie nicht nur wegen ihres Geruchs, sondern 
auch weil sie Früchte befallen und aussaugen. Das hilft gegen 
Stinkwanzen!

Unsere Pflanze des Monats: Duftwicken 

© Starsphinx - stock.adobe.com 
Jetzt sind die wunderbar duftenden Sommerblüher am schönsten 
und können auch im Strauß in der Vase ihren großen Auftritt ha-
ben. Der Schnitt hat den tollen Nebeneffekt, dass – während der 
Sommerstrauß drinnen erfreut – draußen die Pflanzen schon neue 
Blüten bilden können, wenn sie regelmäßig gestutzt werden.
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Babenhausen Recyclinghof, 
Zufahrt Konfurter Weg
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Ortsteile

Landkreis Darmstadt-Dieburg erlässt 
Allgemeinverfügung 29.06.2023

Keine Wasserentnahme 
aus Bächen und Seen 
mehr
Information zur Entscheidung des Erlasses ei-
ner Allgemeinverfügung über die Einschrän-
kungen der Wasserentnahmen aus oberirdi-
schen Gewässern:
Die extreme Trockenheit der letzten Wochen 
hat in den Oberflächengewässern im Landkreis 
Darmstadt-Dieburg zu sehr geringen Durchflüs-
sen geführt. Zudem nimmt die Anzahl trocken 
fallender Fließgewässer signifikant zu. Die Lan-
despegel an der Modau (Eberstadt) und Ger-
sprenz (Wersau und Harreshausen) liegen zudem 
unter dem kritischen Ablußwert von MNQ und 
es sind deutlich zunehmende Werte der Wasser-
temperatur zu beobachten.
Allgemeinverfügung mit sofortiger Wirkung 
gültig
Auf Grund der zu beobachtenden aktuellen Ent-
wicklung und Wetterprognosen, wird nach sorg-
fältiger Abwägung der vorliegenden Daten wird 
mit sofortger Wirkung eine Einschränkung der 
Wasserentnahme aus oberirdischen Gewässern 
auf Grundlage des § 100 Abs. 1 Wasserhaushalts-
gesetz und ein Appell zum sorgsamen Umgang 
mit Trinkwasser für angemessen und erforderlich 
gehalten.
Die Ausübung des Eigentümer- und Anlieger-
gebrauchs wird für alle Oberflächengewässer im 
Landkreis Darmstadt-Dieburg verboten, um die 
Funktions- und Leistungsfähigkeit der Fließge-
wässer als Bestandteil des Naturhaushaltes und 
als Lebensraum für Tiere und Pflanzen zu erhalten.

Ausgenommen sind das Tränken von Vieh
Von den Verboten ausgenommen sind das Trän-
ken von Vieh sowie das Schöpfen mit Handge-
fäßen im Sinne des Gemeingebrauchs nach § 25 
WHG sowie zugelassene Benutzungen (Erlaub-
nisse, Bewilligungen, alte Rechte) zur Entnahme 
oder Nutzung der Fließgewässer.
Die Einhaltung des Entnahmeverbots wird über-
wacht. Auf die Bußgeldvorschrift des § 73 Abs. 1 
Nr. 1 HWG wird hingewiesen. Bei einer Zuwider-
handlung gegen diese Allgemeinverfügung kön-
nen nach § 73 Abs. 2 HWG Bußgelder bis zu einer 
Höhe von 100.000 Euro verhängt werden.
Zudem weist der Erster Kreisbeigeordnete Lutz 
Köhler auf die Möglichkeiten zum sparsamen 
Umgang mit der Ressource Wasser:
• Angepasste Bewässerung (spät abends oder 

früh morgens, möglichst ohne direkte Son-
neneinstrahlung),

• Pflanzen möglichst nicht von oben bewäs-
sern,

• In regenreichen Perioden möglichst viel Re-
genwasser speichern und in regenarmen 
Zeiten zur Bewässerung nutzen

• (dazu sollte jetzt vorrausschauend die Instal-
lation von neuen Regentonnen oder Zister-
nen ins Auge gefasst werden),

• Nicht täglich bewässern (lieber 1 bis 2x die 
Woche kräftig),

• Bedarfsgerecht bewässern,
• Punktgenau bewässern,
• Prioritäten bei der Bewässerung setzen.
Die Allgemeinverfügung wurde am 29. Juni 
2023 veröffentlicht und ist mit sofortiger 
Wirkung gültig. Sie gilt bis auf Widerruf, 
längstens jedoch bis einschließlich 31. Okto-
ber 2023.
 (Quelle: www.ladadi.de)

Schaue nicht zurück, 
denn dort liegt die Vergangenheit.

Schaue nach vorne,
denn dort liegt die Zukunft!
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Schaafheimer Horoskop für Juli 2023

Dieser Monat Juni ist sehr einsam, 
aber wenn es um Ihre Karriere geht, 
ist er noch eintöniger! Die Disso-
nanzen vom Saturn in den Fischen 
zwingen Sie, sich zu bemühen, den 
Kurs beizubehalten. Ihre Motivati-
on hängt leider auf Halbmast, weil 
Sie gelangweilt sind! Obwohl das 
nicht die ideale Lösung ist, ändern 
Sie Ihre Meinung, sobald sich die 
Gelegenheit ergibt. Um dieses klei-
ne Wunder zu bewirken, verbinden 
sich Venus und Mars im Löwen mit 
Merkur und der Sonne in den Zwil-
lingen. Diese sprühenden Energien 
verschönern Ihren Alltag. 

Auch wenn Jupiter, der Stern der 
Entwicklung, Ihnen Möglichkeiten 
eröffnet, die Ihr Handlungsfeld er-
weitern, sind Saturn und Neptun 
Miseren. Sie streuen Zweifel, die 
Sie davon abhalten, voranzukom-
men. Sie haben Schwierigkeiten, 
die positiven Seiten der Möglich-
keiten zu sehen, die auf Sie zu-
kommen. Sie machen Sie pessi-
mistisch, was dazu führt, dass Sie 
sich in sich selbst zurückziehen. 
Bis zum 11. hilft Merkur Ihnen, 
klar zu sehen. Der Ratschlag Ihrer 
Beziehungen ist sinnvoll und hell-
seherisch. Am 11. ermutigt Sie die 
Ankunft von Mars in Ihrem Stern-
zeichen dazu, zu übernehmen. 

Seit einiger Zeit haben die Energi-
en von Löwe dazu geführt, besser 
leben zu wollen. Diesen Monat 
sind Sie nicht weit von Ihrem Ziel 
entfernt! Mit Mars im Löwen über-
winden Sie die Hindernisse, die in 
Ihrem Weg stehen. Leider führt der 
Wechsel von Mars in die Jungfrau 
am 11. dazu, dass Verpfl ichtun-
gen wieder auftauchen. Sehen 
Sie diese nicht als unvermeidlich 
und seinen Sie nicht entmutigt! 
Machen Sie weiter und glauben 
an Ihr Glück. Warum? Weil Sie 
von den unternehmerischen und 
glücklichen Energien von Venus, 
Merkur und der Sonne im Löwen 
profi tieren.

Diesen Monat, währen Venus 
weiter im Löwen ist, sind Sie ent-
schlossen, an sich selbst zu denken 
und eine Freude zu machen. Sie 
haben jede Absicht, eine schö-
ne Zeit zu haben. Deswegen ist 
es außer Frage, sich selbst unter 
dieser Sommersonne zu opfern. 
Sie möchten Ihre Meinung ändern 
und genau das werden Sie auch 
tun. Der Übergang von Merkur in 
den Löwen gibt Ihnen vielverspre-
chende Gelegenheiten, sich unter-
halten zu lassen. Diese Energien 
beleben Ihre Freundschaften neu. 
Diesen Monat werden sehr gute 
Zeiten und wunderbare Treffen 
bekanntgemacht. 

Ab dem 11. sind Jupiter und der 
Glücksstern mit Mars in der Jung-
frau verbunden. Deswegen wen-
den die Dinge sich zum Guten. 
Die Gelegenheiten werden immer 
stärker und viel interessanter. Die-
sen Monat haben Sie ein Arsenal 
an Energie, das Sie ermutigt, Risi-
ken einzugehen, da Sie sich sicher 
sein können, dass sie berechnet 
sind. Um dies zu tun haben Sie 
Vertrauen in Ihre Fähigkeiten und 
Qualitäten. Sie haben nicht länger 
Angst, Ihre Ambitionen zu fordern. 
Sie möchten sich entwickeln und, 
warum auch nicht, von dem zu 
befreien, was Sie davon abhält, 
aufzublühen.

Mars im Löwen begünstigt weiterhin 
Ihr Wachstum. Mit seinem Verlassen 
am 11. fühlen Sie sich möglicherwei-
se ein wenig hilfl os. Wenn Sie Zweifel 
haben, seien Sie sicher, dass Venus, 
die Sonne und Merkur übernehmen, 
um Ihnen zu helfen, auf dem richti-
gen Weg zu bleiben. Im Verlauf des 
Monats treffen Sie dank glücklicher 
Umstände auf Menschen, die Ihnen 
helfen, Ihre Ziele zu erreichen. Auch 
wenn Sie sich in einer positiven Pha-
se befi nden, führen die Dissonanzen, 
die von Krebs ausgehen, zu Hinder-
nissen, die Sie überwinden müssen. 
Wenn Sie diesen Monat möchten, 
dass Ihre Projekte erfolgreich sind, 
müssen Sie sich die Zeit nehmen, um 
nötige Anpassungen vorzunehmen.

Mit den Energien, die von Stier 
und Fische ausgehen, entwickeln 
Sie sich in Ihrem eigenen Tempo. 
Sie ergreifen die Chancen und 
Möglichkeiten, die sich Ihnen dar-
bieten, während Sie sich die Zeit 
nehmen, diese mit einer Aufmerk-
samkeit zu untersuchen, die Sie 
ausmacht. Die Entwicklung Ihrer 
Situation ist demnach auf dem 
richtigen Weg. Mit dem Wechsel 
von Mars in die Jungfrau nehmen 
Dinge eine andere Dimension an.- 
Ab dem 11. haben Sie die Möglich-
keiten, die Grenzen des Möglichen 
zu verschieben. Wenn Sie möch-
ten, können Sie Ihre Talente und 
Fähigkeiten lohnend einsetzen. 

Auch wenn Mars Ihr Sternzeichen 
am 10. verlässt, wird dieser Monat 
trotzdem lebhaft. Warum? Weil die 
Sonne, Merkur und Venus Ihr Zei-
chen einnehmen. Diese Energien 
fördern Ihr Selbstvertrauen und Ihre 
Eigenschaften. Sie erleuchten Ihre 
Aura mit einem Licht, durch das 
Sie wahrgenommen werden. Ohne 
dies mit Absicht zu tun, erregen Sie 
Aufmerksamkeit. In diesem Astral-
klima, das besonders günstig für Sie 
ist, müssen Sie auf Ihr Ego aufpas-
sen, bevor es die Überhand gewinnt. 
Dies würde zu ungewünschten Aus-
wirkungen führen. Um dies zu ver-
meiden, versuchen Sie, Ihre Ideen 
nicht um jeden Preis zu verteidigen.

Die Entwicklung, die von Jupiter 
verkörpert wird, wird erneut von 
den Energien von Löwe vereitelt. 
Trotzdem beruhigen sich die Span-
nungen und Sie fi nden Ihre Klarheit. 
Glück kommt nie alleine und am 11. 
geht Mars in die Jungfrau über. Von 
da an haben Sie all das Potential, 
das Sie benötigen, um die Vorschlä-
ge, die Ihnen gemacht werden, zu 
Ihren Gunsten zu verhandeln. Dank 
der Vorhersehung treffen Sie Leute, 
die die Macht haben, Ihnen beim 
Erfüllen Ihrer Projekte zu helfen. Sie 
werden jedoch weiterhin mit den 
Dissonanzen, die von Löwe ausge-
hen, zu kämpfen haben. Ruhen Sie 
sich zwischen dem 11. und dem 28. 
nicht auf Ihren Lorbeeren aus.

Unter astralen Dissonanzen tuckern 
Sie weiter. Diesen Monat müssen 
Sie die Hindernisse überwinden, die 
von Uranus und Jupiter im Stier ver-
körpert werden. Wenn das erledigt 
ist, müssen Sie mit den Abweisun-
gen zurechtkommen, die von den 
Energien, die von Löwe ausgehen, 
hervorgerufen werden. Um Ihnen 
zu helfen, diese kleinen Wunder zu 
vollbringen, müssen Sie Ressourcen 
in Ihnen unbekannten Energien 
fi nden. Auch wenn sie nicht den 
Anschein machen, haben sie die 
Macht, Ihnen zu helfen. Wenn Sie 
Ihre Ziele erreichen wollen, erledi-
gen Sie Dinge nacheinander. Neh-
men Sie sich die Zeit, sich Ihre Ideen 
klarzumachen, bevor Sie beginnen. 

Ihre Umgebung ermutigt Sie wie 
ein Wächter, wenn Sie es für nötig 
halten. Sie geben Ihnen fundierte 
Ratschläge, damit Sie die richtigen 
Entscheidungen treffen können. 
Deswegen gehen Sie mit Ordnung 
und Methode in Richtung eines 
bequemen Erfolgs. Die Umris-
se Ihrer Ziele sind genau. Jupiter 
schickt Ihnen die Möglichkeiten, 
sie zu erreichen. Saturn stellt nicht 
allzu viele Probleme dar. Auf der 
anderen Seite kann es mit dem 
Wechsel von Mars in die Jungfrau 
komplizierter werden, klarzukom-
men. Um unnötige Unannehm-
lichkeiten zu vermeiden, seien Sie 
sich Ihrer Reaktionen bewusst. 

Mit Jupiter in Ihrem Zeichen wird 
es von Tag zu Tag besser! Ver-
bunden mit Saturn in den Fischen 
bietet Ihnen der Glücksstern und 
der Entwicklung Gelegenheiten, 
die darauf abzielen, Ihrem Leben 
mehr Komfort und Stabilität zu 
verleihen. Diese Chancen stehen 
im Einklang mit Ihren Ambitionen 
und auch mit Ihrem angeborenen 
Wesen. Was Sie unternommen 
haben, muss also wachsen. Das 
Problem, und es gibt eines, wird 
von Mars und Venus im Löwen 
verkörpert. Um dieses Problem zu 
lösen, nutzen Sie diese Ressourcen 
zu Ihrem Vorteil, anstatt sie aus 
falschen Gründen abzulehnen.

Widder
21.03.–20.04.

Krebs
22.06.–23.07.

Stier
21.04.–21.05.

Löwe
24.07.–23.08.

Waage
24.09.–23.10.

Skorpion
24.10.–22.11.

Steinbock
23.12.–20.01.

Zwi
 ing
22.05.–21.06.

Jungfrau
24.08.–23.09.

Schütze
23.11.–22.12.

Fische
20.02.–20.03.

Dieser Monat Juni ist sehr einsam, Auch wenn Jupiter, der Stern der Seit einiger Zeit haben die Energi- Ihre Umgebung ermutigt Sie wie 

Wassermann
21.01.–19.02.
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Innen- und Außenputz
Rohbau und Umbau
Vollwärmeschutz
Gerüstbau

Industriering 10a · 64850 Schaafheim
Telefon 06073 -7436446

10,90

Wir freuen uns auf Ihre Tischreservierung!

Parkettaufbereitung
Bernd Borchert
Schleifen, Versiegeln und Neuverlegen
von Parkett- und Dielenböden

Georg-Ackermann-Str. 2
64395 Brensbach

Mobil: 0176 84293445
bernd.borchert@live.de
www.parkettschleifarbeiten.de
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